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Beilage zn Nr . 132 der Karlsruher Zeitung .
Samstag , 6 . Juni 1883 .

HroßherzogtHrnn Waden .
* Mannheim , 4 . Jnm . (Die bekannteMaschinen -

fabrik ) Heinrich Lanz hat vor wenigen Tagen unter Anderem
eine Dampf -Dreschmaschine mit zugehöriger fahrbarer Lokomo¬
bile größter Dimension hergestellk . Jene Dreschmaschine führt die
Nr . 1000, die achtpferdige Lokomobile trägt Nr . 1048 . In Rück¬
sicht auf dieses Jubiläum » welches nur wenige Fabriken zu feiern
in der Lage sind, wurden beide Maschinen in einer ganz besonders
hervorragend feinen Weise zur Ausführung gebracht , so daß sie
wahre Kabinettstücke sind . Sämmtliche Eisentheile sind fein polirt ,
desgleichen die Bronzetheile , welche in ausgiebiger Weise Verwen¬
dung fanden . Beide Maschinen gehen nach BreSlau . Wie be¬
kannt , hat Herr Lanz seit der Einführung deS Schutzzolles in
Deutschland neben seinen langjährigen Spezialitäten , als Haud -
und Göpel - Dreschmaschinen , Göpel -Futterschneidmaschinea rc . ,
auch den Bau von Dampf - Dreschmaschinen und Lokomobilen in
Angriff genommen und sich bemüht , denselben immer mehr Ein¬
gang zu verschaffen, was ihm denn auch angesichts obiger Jubi¬
läumsmaschinen vollkommen gelungen ist ; aus diesem Etablisse¬
ment gehen jetzt Dampf - Dreschmaschinen und Lokomobilen aller
Art hervor , welche , was Material und Ausführung anbelangt ,
die englischen Fabrikate vom deutschen Markte verdrängt haben ,dabei aber noch wesentlich billiger als jene sind.

* Baden , 4 . Juni . ( Theater .) Gestern verabschiedete sich
im „ Glöckchen des Eremiten " die Primadonna deS Karlsruher
Hoslhcaters , Frau Mesßenhcym , die uns manche schöne Stunde
bereitete , von uns , um in München , wo sie vorher viele Jahreein Liebling des Theaterpublikums war , ihr neues Engagement
anzulrcten . Die begabte Sängerin und gewandte Darstellerin
wurde mit Bouquets und Blumenkörben reichlich bescherkt.

* Kehl . 4 . Juni . ( Die Feier des Fronleichnams -
Festes ) wurde in herkömmlicher Art durch Gottesdienst und
Prozession gefeiert ; auch zahlreiche Einwohner Straßburgs waren
zu derselben nach Kehl herübergewandert .

8 . St . Blaste » , 4 . Juni . ( Deutscher Sch ul verein . —
Fremdenbesuch . ) Auf der Landesversammlung der badi¬
schen Ortsgruppen deS Deutschen SchulvereinS in Baden - Baden
war die Ortsgruppe St . Blasien ebenfalls vertreten . Dieselbe
zählt rund 80 Mitglieder in Ort und Bezirk und hat in ihrer
kürzlich abzehaltenen Jahresversammlung über das ihr zur eige¬
nen Verwendung bleibende V» der Mitgliedbeiträge , vermehrt
durch Kapitalzinsen , Geschenke , Erlös aus Absatz deS Schulver¬
eins - Korrespondenzblattes , des Kalenders „ Deutsche Warte "
und von Bildern nationalen Charakters rc. in der Art verfügt ,
daß sie im Anschluß an andere badische Ortsgruppen Beiträge
von je etwa SO M . für eine deutsche Schule in Südtirol , in
Kram und für die deutsche Knabenerziehungs -Anstalt der Sieben -
bürger Sachsen in Kronstadt bestimmte . So spannen sich vom
kleinen Schwarzwald -Ort geistige Fäden bis zu den Stammes¬
genoffen im fernen Osten . — Nachdem daS schöne Pfingstwetter
zahlreiche Schwarzwald - Wanderer zu unS geführt , mehrt sich
nun auch mit der zunehmenden Wärme die Zahl der Kurgäste
mit jedem Tag und darf nach den vielen Anmeldungen auf einen
eben so starken (wenn nicht stärkeren ) Fremdenbesuch , wie im
letzten Jahr , auch für diesen Sommer gerechnet werden . Eben
so günstig sollen die Aussichten in den benachbarten Sommer¬
frischen Schluchsee , Todtmoos , Höchenschwand , Menzenschwand
liege» ; in elfterem Ort hat sich nun auch ein Arzt zunächst für
den Sommer niedergelassen .

Verschiedenes .
§ Straßburg , 4 . Juni . (Liszt in Straßburg .) Vorgestern'

Nachmittag hatte Straßburg die Freude , den Altmeister der Ton¬

kunst, Abb ^ Liszt , zu begrüßen . Liszt kam über Baden - Baden
von Karlsruhe und wurde auf dem hiesigen PahyMe , vom
Unterstaatssekretär v. Puttkkmer

'
, dem BezirkspeäsidMtM , Back,dem Vorstande des MäMr - Gesaugvereins ,̂ einem MlichenDamenflor mit dustetlitmDk ^menspcnden , sowie einer zahllosen

Menschenmenge ehrerWiM Mpfgugen . Noch aMAbeüd - seinerAnkunft wohnte h§x-,gtzechtzKDstlkr der GeneraHDihkdes Musik¬
festes bei , welches dort Mmruer -Gesangverein zu Ehren

'
.feincr

Anwesenheit gestern gab . Das Konzert bestand nur aus Liszt ' -
schen Kompositionen ; mit den Einzelheiten desselben wixd man
wohl gerade die KarlAuhRrLeser nach den überreichen musikali
schm Genüssen , welche dieselben in letzter Zeit zu absolviren
hatten , verschonen müssen ; es sei deshalb nur erwähnt , daß das
Konzert eröffnet wurde durch einen von Liszt dem Verein ge¬widmeten Chor : „ kax vobiscuw -

. Es wird diese neue Kom¬
position in ein Album facsimilirter Original -Männerchöre deut¬
scher Tondichter ausgenommen werden , welches Album her hiesigeMänner -Gesangverein heranszugeben ged« ,kt . um a» s " dem Er¬
trage desselben beizusteuern zu einem Grundujig kar ta) für ein
zukünftiges Straßburger „ Sängcrhaus " . DejnWia Zweck ist
auch das Reincrträgniß des gestrigen KvnzriM gewidmet . Das¬
selbe wird nicht unbedeutend gewesen sein , da große Saal
unserer „ Aubette " trotz erstickender Hitze brs auf de » -letzten Platz
gefüllt war . Nach dem Konzerte fand zu Ehren mszt 's bei
Unterstaatssekretär v . Puttkamer eine größere SorrLe statt , auf
welcher der berühmte Gast die Anwesenden wiederholt durch sein
herrliches Klavierspiel erfreute . Die hier garmsonrrcnden In¬
fanterieregimente, : brachten dem Meister gestern und heute früh
Morgenmusiken . Heute Mittag hat Liszt Straßburg wieder ver¬
lassen und sich nach Antwerpen begeben .

Literatur .
Karte der Entwickelung des Römische » Reichs . Ent¬

worfen , gezeichnet und mit Erläuterungen versehen von vr . xtzil.
Wilh . Sieglin . Leipzig , Schmidt u . Günther . Auf mehr¬
fach geäußertes Verlangen hat die Verlagshandlung von der
Karte der Entwickelung des Römischen Reichs von l >r . W . Sicglmeine Anzahl Separatabzüge Herstellen lassen , um dieselbe durch
einen billig gestellten Preis Lehrern und Schülern der oberen
Klassen von Gymnasien und Realschulen zyMi glich zu machen ,die nicht im Besitze von Duruv -Hertzberg 's Geschichte des Römi¬
schen Kaiserreichs sind . Wir sind der Meinung , daß die gefälligund ungemein übersichtlich (Maßstab 1 : 12.000MP ) ausgeführteKarte überall da willkommen sein wird , wo man es , für wün -
schenswerth hält , dasjenige , was beim Vertrage des Lehrers ,der römische Geschichte docirt , ohne lebendige Vorstellung ge¬blieben ist , den Schülern durch Anschauung Lar und deutlich
vor Augen zu stellen . Zu diesem Zwecke ist die römische Ge¬
schichte in acht Perioden eingetheilt worden ; die erste umfaßt die
Ausdehnung des Römischen Reichs am Ende des ersten punifchen
Krieges 241 v . Ehr . ; die zweite : Eroberungen bis zum Ende des
zweiten Punischen Krieges 201 v . Ehr . ; die dritte : Erwerbungen
bis etwa 120 v . Ehr . ; die folgenden fünf zeigen die Erwerbungen
bis zum Tode Cäsar 's , des Kaisers Augustus , Domitian und
Trajan ; die achte endlich bis zur Abdankung Diocletian 's . Der
Verfasser der Karte hat weiter den Versuch gemacht . eine voll¬
ständige Darstellung der sogen . „ Oivitatez koecksratas" (außerhalb
Italiens ) zu geben, mit Angabe ihrer Grenzen , soweit sie dar¬
stellbar waren , und der Zeit , in der sie ihre Privilegien erhielten
und verloren . In einem besonderen Carton „Achaia in der
Römerzeit " sind auch die „ Oivitates Ilderae " dieser wichtigen Pro¬
vinz mit ihren wechselnden Grenzen verzeichnet . In besonderen
Erläuterungen (12 . S .) endlich sind dem Lehrer die hauptsäch¬
lichsten Belegstellen für die Ansetzungen der Karte bequem zur
Hand gegeben .

Von den öfter erwähnten Europäische » Wandcrbilder «
(Verlag von Orell , Füßli u . Comp . , Zürich ) liegt vor : DaS
Nation « ' drnkmal am Niederwald von Joseph Schrat »
tenholz . Mit 11 Illustrationen von F . Lindrier und A . nebst
einer Karte . Nr . 83 der Sammlung und das Doppelheft (Nr .81 und 82 ) Wallis und Chamonix von der Fvcka bis Brig
von F . O . Wolf . Mit 16 Illustrationen von I . Weber und
2 Karten , lieber das , Natio nald e n kmal " findet sich alles
zusammcngestellt . waS dem Besucher von Interesse sein kann und
zum B -rständniß deS Monumentes dient . Für den unS ferner
liegenden Kanton Wallis bildet das zweite Schriftchen einen
handlichen , dem Touristen , den es in die Berge zieht , alles Wis -
senswerlhe bieleuden Führer .

DaS Juniheft der „ Drutsche « Rundschau ", mit welchem
diese vormhme Hevue ihr Quartal adschlvßt , ist angefüllt mit
interessanten , zum Theii bedeutenden Aufsätzen . Ein neues und
zwar zum ersten Mal ein klares Licht wirft auf eine der wichtig¬
sten Perioden von Fritz Reuter 's Leben Paul Bailleu 'S
Artikel : „ Fritz Reuter ' s Universitäts - und Festungs¬
zeit ". Nach den Akten deS Geheimen Staatsarchivs erhalten
wir hier in fesselnder Form eine authentische Darstellung der
Theilnabme Reuter ' s an der Burschenschaft , seiner Arrestalionwie seiner Uvter'suchuugs - und Festungshaft . Mit regstem An -
theil wird mau diese Leidensgeschichte des volksthümlichsteri unter
den neueren deutschen Dichtern verfolgen . — Bon fesselndem Reiz
ist der an « chme Artikel über die „ U n garis ch e G es ellschaft ",welcher sicherlich in weiteren Kreisen Aufsehen erregen wird ; in
eigenartiger , einer gewissen Pikantnie nicht entbehrender Schil «
derungsweise empfangen wir hier einen Einblick nicht nur in die
ungarische Geflllschafl selbst , sondern auch in die für die Nord¬
deutschen etwas verworrene ungarische Politik . In scharfen Um¬
rissen werden uns die Personen , die Charaktere , die Thaten und
Aufgaben der leitenden ungarischen Persönlichkeiten gezeichnet »
besonders die Figuren eines Koloman TiSzr und Bndraffy , von
denen auch vertrauliche Aeußerungen wicdergegeben sind ; dies
Letztere läßt «ns vermuthen , daß wir wohl den Verfasser in hohen
K - ejfen M Ucheu haben . — Eine überaus liebenswürdige Kauserie
ist OFro '

Tildrmeister ' s Beitrag : „ Ueber Höflich¬
keit ^

; anregend plaudert der Autor von der Entstehung und
Geschichte , der Bedeutung und den Abarten der Höflichkeit , seine
Beweisführungen durch allerliebste Anekdoten illustrirend , und znunserer Freude ersehe » wir anS seinen Erklärungen , daß wir
Deutsche , nachdem wir den Gipfel deS Absurden in der Höflich¬keit und Devotion erstiegen haben , unS mit der übrigen zivilifirte »
Menschheit in der Umkehr zu einfacherem Stile befinden . — Ueber
„Politik und S t a a ts w iss ens ch aff " verbreitet sich
Professor Gustav Cohn , und seine Arbeit ist wohk iy Folge
des kürzlich gethauen Ausspruchs eines grißSt Staatsmannes
entstanden , der behauptete , daß die Politik nicht, wie die Professoren
weine », eine Wissenschaft , sondern eine Kunst sei - „ Alexander
Koschelew ' S Denkwürdigkeiten " machen uns mit den
letzten Dezennien deS Lebens jenes großen russischen Patrioten
bekannt und Iheilen das Bedeutendste aus jenen für die neueste
russische Geschichte hochwichtigen Memoiren mit . — Den belletri¬
stischen Theil des JnnihefteS der „ Deutschen Rundschau " füllt
die Fortsetzung des Roman » ; »6lori » viotis ! . von Ossip
Schub in , der in immer höherem Maße Beifall findet , und
eine poesievolle , dentnngSreiche Pcasadichtung von Erust von
Wildenbruch : „ DaS Märchen von den zwei Rosen "
auS . — Die Thätigkeit der „ Berliner Theater " während
der letzten Wmtersaison kritifirt Karl Frenzel eingehend , und
der Herausgeber der „Deutschen Rundschau " , Julius Roden¬
berg , widmet dem fern der Heimat dahingeschiedenen Freunde
Gustav Nachtigal cineu tief empfundenen und bewegenden
Nachruf .

56) Der Herzog » Nachdruck «« »»««».

Geschichtl. Erzählung vom Oberrhein aus den Jahren 1638 , 1639 .
Bon HansBlum .

(Fortsetzung .)
Vroni , die an deS Obersten Imker Seite saß , hatte das züch¬

tige Roth der Wittwe Strüblin , welche- auf deren Wangen nicht
vollständig unterzubriogen war , auch ia den ihrige » aussteigen
lassen, und fürchtete an der Hand der Erfahrung , daß die weiu -
frohe Zunge deS Obersten dem vertrauten Brodkeller laut , zu
Allgehör eiucr unbestimmten Anzahl sonstiger Zeugen , nunmehr
verkünden werde , warum er der Meinung fei , daß morgen der
schönste Tag seines Lebens herandämmeru werde , und wie er
diesen Tag hiozubringen und zu beschließen gedenke. Der Oberst
war nach dem dritten oder vierten Humpen Weiberohren eiu ver¬
dächtiger Nachbar . Und an dieser Grenze war er aübereitS au¬
gelangt .

Vrori begrüßte daher als eine Erlösung ihrer beklommenen
Seele ein Schauspiel , daS nunmehr Aller Augen auf sich zog .Und theils um deS Oberste » Augen gleichfalls dorthin zu lenken,
iheilS um dessen offenbaruugSbereite Zunge hinter dem Zaun der
Zähne zurückzuhalten , sagte sie : „ Mit Verarmst , Herr Onkel
io sxs , der Gesandte Frankreichs hat sich erhoben , um zu reden .

"
So war eS in der That . Der braune Diener , der dem Kam¬

merherrn de l ' Jsle hinter dessen Stuhl aufwrrtete , batte auf
dessen Wink einem Kästlem einen arvßen silber - und goldstrah -
lrnden Gegenstand entnommen und dem Gesandten gereicht .

Nun , da die Musik verstummt war und nur die Finken in den
Laubkroneu der alten Linden ihre , vorhin von den Pauken und
Trompeten übertönten , Jubellieder an stimmten , erhob sich der
Lote Lndwig ' S de- Dreizehnte « , ließ den Becher deS Trinkge -
schirreS , daS in seiner Hand funkelte , von den Dienern des Her¬
zogs mit altem Rheinwein füllen und hielt eine zierliche franzö¬
sische Anrede , welche dem Herzog das köstliche Gesäß im Namen

Königs von Frankreich übereignele und dessen symbolische
Bedeutung schmeichelhaft erklärte . So mächtig habe Bernhard ' s
Schwert selbst die launische Fortuna an sich gefesselt, daß sie den
Erdball , auf dem sonst ihr flüchtiger Fuß dahiotauze , nun in
m« r> Nimm dem Herzog überreiche , da er überall das Glück au
seine Fahnen gezwungen . Das Innere der Kugel , die nun von
edlem Naß gefüllt sei . deute nach der Wiege und dem Ziel der
Laufbahn des Helden : in den Wappen von Weimar und Elsaß ,« o möge denn diese Gabe auS königlicher Huld den Landgrafen«es Elsaß , die edle Blume Frankreichs» sei» Gemahl und die

Nachfahren des fürstlichen Hauses noch in fernen Zeiten gemah¬
nen , wie freudig Frankreich und sein Herrscherhaus das Empor -
steigen des sächsischen Herzogs zu eigener Fürstenmacht begrüßt
habe ! Mit diesen Worten führte de' l 'JSle den seinem Gau¬
men wenig erfreulichen Trank ohne sichtbare Zeichen des Wider¬
willens längere Zeit hindurch an die Lippen .

Dann überließ er daS Geschirr dem hinter ihm stehenden brau¬
nen Diener , damit dieser eS dem Herzog übergebe . Da Mar -
guerite zwischen Bernhard und dem Gesandten saß . wäre eS un¬
schicklich gewesen , den Becher über sie hinweg dem Herzog zu
reichen.

Der Taubstumme mußte an dem Blicke seines Herrn erkannt
haben , um was eS sich bandle . Er faßte das Prachtstück am
Fuß mit der Rechten , versenkte den Daumen in daS Innere des
FußgestellS , vermuthlich um dem schweren Gefäß besseren Halt
zu geben , und reichte eS dann mit tiefer Verbeugung auf silberner
Platte dem Herzog . -

Bernhard hatte die Anrede ^ deS Gesandten mit Wohlgefallen
vernommen . Ec wußte ja sePr wohl , wie wenig die schönen
Worte des Gesandten im Einklang standen mit den Proben fran¬
zösischer Liebe und Vertragstreue , welche die Firma Richelieu an
Bernhard geliefert , mit der er bis dahin zu handeln g» wungr »
war . Aber er wußte auch, daß von der Person des gnthextstgeo
Königs eine freundlichere Regung für ihn selbst und sffüe An¬
sprüche ausging . Als deren Dolmetsch begrüßte er E rben ge¬
hörten Worte . -

Mit Bewunderung und Freude betrachtete der Herzog das
Meisterwerk der Goldschmiede - Kunst , daS er nun in der Rechte »
hielt . Inmitten des Verfalls von Zeichnung , Foinc « ^ Aus¬
führung , der auch auf diesem Gebiete einriß , erinuertedieseS neue
Gebilde an dis b . sten Schöpfungen Cellini 'S.

Bernhard erhob sich von seinem Sitze und hiek Sen Becher
hoch , der trotz des langen SchlürfenS deS Franzoskri Noch fast
dis zmn Rande voll deutschen WeioeS war — die glänzenden
Flächen des Geschirrs erstrahlten in der Mittngssoune , die durch
die Brumwipfel drang —, da tönte auS weiter Ferne eiu gellen¬
der Augstruf : „Trinket nicht , Herzog ! "

Es war eiu Schrei , der Alle , auch den Herzog , jäh durchzuckte .
Niemand unter dm Anwesenden hatte den Ruf auSgestoßen . Die
Stimme kam nicht auS der Höhe, nicht von der ebenen Erde , sie
schien an - der Tiefe zn kommen . Keiner wußte zu sagen woher .

Der Herzog ließ dm bereits erhobenen Becher sinken .
Aufregung und gespannte Erwartung bemächtigte sich der gan¬

zen Versammlung , der dichten Reihen deS lauschenden Volkes .
Todtenstiüe lag plötzlich über Tausenden .

Der Taubstumme hinter dem Herrn de l'Jsle zitterte heftig
Sein Herr aber richtete das Auge befremdet und beleidigt auf
dm Herzog .

Grade ans de l ' Jsle blickte Bernhard seinerseits jetzt durch¬
dringend , fest und lange .

Aber das Auge deS Franzosen barg kein Falsch , lediglich ein¬
fältiges uumothigeS Erstaune » über des Herzogs Thun .

Run lächelte Bernhard . Er rngchte Sch unter Allen zuerst frei
von dem Bann des gehrimaißeollsn Rufes . Er halt de l ' Jsle
unmrttelbar vorher auS demhlhxa AAsr ^ om nämlichen Wein
trinken sehe« Der Wein « dn

'
v.in^ Mi Auge » deS Herzogs von

seinen Dienern dem eigenen Bexrath entaemmm worden . Wie
sollte da Unrechte » in Und » eShalb sollte
Bernhard nicht trinken ? ^

WenIie
'
SslmD

^ emeS Unbekannte » ,
der nicht den Math hatte , siV ZE geöM , ihn wnrnte ? So etwa
mußte der Herr de l 'Jsle über dm Vorfall vach Paris berichte » .
Und dann ? Dann hatte Bernhard dm ihm gnädigen König
tödtlich beleidigt , sich selbst durch elende, grundlose Furcht lächer¬
lich gemacht .

So erhob denn der Herzog inmitten der lautlosen Stille aber¬
mals den Becher im strahlenden Mittagslicht und rief , mit au -
muthiger Verbeugung gegen den Gesandten deS Königs : „ Ich
trinke auf daS Wohl meines treuesten Verbündeten , ans deS
Königs Lndwig 'S des Dreizehnten von Frankreich Majestät und
sein königliches Haus ! "

Er setzte den Becher an die Lippen und trank daraus tiefe Züge .
In diesem Augenblick ertönte abermals , weit näher , auS einer

Seitengasse ; die recht- von dem Kirchplatz , jenseits deS vor -
sprin «enden Hauses der Wittwe Strüblin , ziemlich steil zur Rheiu -
brücke abwärts führte , der deutliche Augstruf c

„ Herzog , mein Herzog BernheM trinkt nicht ! *
Auch diesmal konnte sich

'de^ Hkrzött dem unheimlichen Bann
deS uobekanaten WarverS so qestE entziehen ^ Me jtie. abergläu¬
bischen Massen , die dm Mtz ^ diMgteo . Eh letzte dm Becher
nieder , nahm seinen Platz ynh -beoK- chtBe »nrichjg^ wie die Volks¬
menge der Stelle zudrängte , von welcher der , Ruf gekommen
war . Aber ehe er von dorther eine Wuvg deS RächselS gewann »
trat Vroni , der Hofsttte nicht achtend , hinter die Gebieterin und
flüsterte angstvoll , ihr Haupt nahe an Marguerite 'S und Bern¬
hard ' s Ohr neigend : „ ES war Kuri 's Stimme ! Ich erkannte
sie deutlich .

"

„Knri Rüdinger ' S Stimme — wahrhaftig , du hast Recht ,
Brom ! " rief der Herzog . „ Wie seltsam ! "

Noch seltsamer kam eS. ^(Fortsetzung folgt .)



Handel «nd Berkehr .
Handelsberichte.

Submissionen im Auslande . I . Oesterreich »
Uuaarn . 13 . Juni . 11 Uhr Bai . K . K . priv . Lemberg-
Czernowitz - Jaffy-Eisenbahn- Gesellschaft . Zentralleitung in Wien.
Etwa 22.000 kg Rüb -Brenvöl . 62 .000 kg Rüb-Schmieröl und
74.000 kg Petroleum Pro 1 . Juli 1885 bis dabin 1884 . Vor¬
läufige Kaution 5 Proz. deS LieserungSwerthes. Nähere Be¬
dingungen bei den Materialverwaltungen in Wien , Lemberg ,
Bukarest und Jassy gegen Einsendung de « Porto«.

H . Dänemark . 16 . Juni , Il Uhr Bm . Dänische Material¬
intendantur »u Kopenhagen , RiaenSgade Nr . 11 , Lieferung
verschiedener Militär - sfekien. Ein Verzeichniß derselben ist in der
Expedition des ReichsanzeigerS einzusehen . Proben und Be¬
dingungen an Ort und Stelle.

Paris , 4. Juni . ( Der Finanzminister ) setzte die
Zinsen der Schatzbonds mit Verfallzeit von 3 bis 11 Monaten

auf 1 Proz. und die Zinsen der SchatzbondS mit einjähriger Ver¬
fallzeit auf 2 Proz. fist.

PgriS , 4 . Juni . WochenauSweiS der Bank von
Frankreich gegen den StatuS vom 28 . Mai . Aktiva :
Baarbestand in Gold -s- 12 .910 .000 Fr . , Baarbestand in Silber
-f- 4,769,000 Fr . , Portefeuille — 95,174.000 Fr . , Vorschüsse auf
Barren -f- 3,171,000 Fr . Passiva : Baukuotenumlf . -i- 16,205.000
Fr . , laufende Rechnungen der Privaten — 62,405,000 Fr . , Gut¬
haben deS Staatsschatzes -s- 1 .511,000 Fr . Zins - und Discouto -
erträge 817.000 Fr . » Verhältniß des Notenumlaufs zum Baar-
vorrath 77 .91 .

Bremi n ^ 4 . Juni . Petroleum - Markt. (Schlußbericht.) Stan¬
dard wbitei. to«*' 6 .95, per Juli 7 .05, per August 7 . 10 , per August-
D «r . 'k-ÄLArAangS mmt , Schluß festes. Amerik . Schweineschmalz
Mlcor inwl» verzollt 35. Ii

Rubö! per JuniiÜ8 .70, ver Juli 64 20,
Per JaNNögM MHy, p .r Septi ^Drz . H^KO. Träge. — Spi¬
ritus per?JM per- Bep^ DeKrqüM/ Fest . — Zucker

weiter . diSp . Nr. S, per Juni 49 .— , ver Okt.-Jan . 51 . —.
Fest. — Mebl. 9 Marken , per Juni 46 90 . Per Juli 47 .80, per
Juli -Aug . 48,20 , 12 Marken per Sept .-Dez. 51 .20. Fest. —
Weizen ver Juni 22 .80, per Juli 23.40 , per Juli - Aug . 23 60. per
Sept .-Dez . 24 60. Behauptet . — Rogaen per Juni 17.50, ver Juli
17.50 , ver Juli - Aug. 17.50 , per Sept . -Dez . 17 .50 . Still . —
Talg , disponibel 7? .—. — Wetter : schön.

Antwerpen , 4. Juni . Petroleum -Markt . (Schlußbericht.)
Rasstnirt . Type weiß . disp . 17°/»- Unentschieden .

New - Aork . 3 . Juni . (Schlußkurse.) Petroleum i» New-
Nork 7 ' /» . dto . in Philadelphia 7?/» . Mehl 3 85. Rother Winter¬
weizen 99'/s , MaiS (old mixed) 52 '/» , Havanna -Zucker 5.02V?»
Kaffee . Rio good fair 8 .40 , Schmalz rWilcox ) 7 . — , Speck 5V„
Getreidefracht nach Liverpool 2 ' /z.

Baumwoll - Zufuhr — B . , Ausfuhr «ach Großbritannien
1000 B .. dto . nach dem Coutinent 1000 B .

Verantwortlicher Redakteur : Karl Trost in Karlsruhe.

^ r» Rmk., I SuIL«, »
1889 . iira — so Pfg ., I Pfd. — rv Rml-, 1 D°»ar — . Rmk. s» Pfg ., l Nwer -

rubel — » Rml. S» Pf- ., 1 Msrl Bank» — 1 Rml. »o Pt »

EtaatSpapiere .
Baden 3V> Obligat, fl.

Bayer» 4 Obligat. M .
Deuffchl. 4Reichsaul.M .
Preoven 4V,VsEons . M.

, 4V» EousolS M .
Wtbg . 4 ' /, Odl.v-78/7SM.

. 4Obl . v . 75WM .
Oesterreich 4 Goldrente fl.

» 4V, Silberr. fl.
» 4V» Papiere , fl.
» 5Papierr.v .188l

Ungarn 4 Goldrente fl.
Italien 5 Rente Fr .
5°/o Rumänische Rente
Rumänien 6 Oblig . M.
Rußland 5 Obl. v . 1862 ^

. 5Obl . v. 1877M .

. 5H . Orieutanl.PR .

. « Sons. v . 1880R.
Serbien 5 Goldreute

102
103V--
I03V »
104V»

104V»
I05V»
104V,
89Vl ,

68
67V-
soV»
81V,
95V.
93V,

I03V ,
04V .«

60 ' /,
81V»

86

Schwed. 4 in Mk . 100°/.
Span . 4 Ausländ . Rente 60V,
Schw . 4' /, Bern v . 1877 F . 101V.

» 4Vo Bern 1880 F . 101°/.
Egypten 4 Unis . Obligat . 65°/.

Bank-Aktie».
4V- DeutscheR. - BankM . 142°/.
4 Badische Bank Thlr . 117
5 BaSlerBankverein Fr . 145'/.
4 Darmstädter Bank fl. 143V,
4 DiSc.-Kommand. Thlr. 193 ' V„
5 Frankf .BankvereinThlr . 77
5 Oest . Kreditanstalt fl. 227 °/.
4 Rhein . KreditbankThlr. 113V«
5 D . Äffekt-u.Wechsel-Bk.

40°/» einbezahÜ TÄt . 122
Etsenbahw-Attiea . ni

4 Heidelberg-SpeyerTbliu-r 44V.
4 veff -Ludw.-Bahu Thtnrni

1S4V,

IlO /fl
238 ' /»

213

113V,
136V.
137V»

„ 150°/.

Elis.11EmLmtB .Sdl .fi. 173V
4 Goithardbahn Fr.
5 Böhm . West -Bahn fl.
5 Gal. Karl-Ludw .»B . fl.
5 Oest .Frau, -St .-Bahufi.
5 Oest. Süd - Lombard fi.
5 Oest . Nsrdwest fi.
5 . . lüt . S . Y.
5 Rudolf fl. .

Eisenbnhu -Prioritate «.
4 Elisabeth steuerirer fl. 99V, ,
5 Mähr . Grenz -Bahn fl . 71
5 Oest , Nsrdweg-Kstd-

. siuvÄe 10öV.«
5 Oest. Narbw . 85
k Oest. Rprdw . 84
4 Vorarlberger ^ L 74V,
3 Raab -Oedenb-EbenstGold

steuerfrei M . 67° '.
4 Rudolf (Salzkgut ) i. Gold

steuerfrei 97
6 Buffalo N .-Y . L Phil.

Eons. Bonds 32°/«

acrstc ofLal. täl . 84°/. >4Mei«.Pr .Pfdd.Lhlr .100Üsom
5 GÜthärb IV Ser . Fr . 106
4 99V,
4 Schweiz. Eeutral

"
100V»

5 Süd -Lomb . Prior , fl. 103V.
3 Süd -Lomb . Prior. Fr. 6,V,
5 Oest. StaatSb. -Prior.fl . 106
3 dto . 1- V111 L. Fr . 79°/.
3 Livor.I-it. 6, » 1 u . vzFc . 63 °/,,
5 ToScan . Eenkral Fe . 99 'V„
5W - ststc . Eisb . l880stfr . Fc. 102'/,

Pfandbriefe.
4 Rk>. SyP. -Bk.-Pfdbr. —
5 Preuß .Leat. -Äsd.-Ered .

verl . ä 110 M.
4 dto . 4 100 M .
4V.Oest. B .-Erd.-Aust . fl.
5 Ruff . Bod . - Ered . S .R.
4°/° Süd - Bod .-Er . - Pfdb .

Verzinsliche Loose .
SV, Töln- Mind .Thlr. 100 125V«
4 Bayrische » 100 132° ,

100V,
10lVe

91V»
1( 1 V-

4 Badische

S Oldenburger Thlr. 40
lOesterc . v . 1854fl. 250
5 . V. 1860 » 500
tRaab -GrazerThlr. 100
UnverzinSlicheLoofepr. Stück
9adischefl. 35- Loose — . —
Braunfchw.Thlr.20-Loose
Oest. fl .100-Loosev . 1864
Oesterr.Kreditloosefl.100
von 1858

Uagar .StaatSloosefl.100
ilusbacherfl . 7-Loose
AugSburgerfl. 7-Loose
Freiburger Fr .15-Loose
MailäaderFr .lO-Loose
Meiaiager fl. 7»Loose
Schwed. Thlc-10 -Loose

Wechsel «ad Sorte «.
Paris kurz Fr . 100 81 .—
Wieu kurz fl. 100 164 —
Amsterdam kurz fl . 100 169 . 15

100 IS >V„ iLondou kurz 1 Pf . St . 20.40

115V» Dollars in Gold 4 .17—21
124V, 20 Fr .-St . 16.16- 20
112^/z SovreigllS 20.31—36
118V, Obligationen und Industrie -

Aktie».
4 KarlsruherObl. V.187S —
4 Mannheimer Obl . —

reiburg , —
lonstaazer ,

EttliagerSviaaereiIo .ZS .
Karlsruh.Maschineuf.dle .
Bad. Zuckers. , ohne ZS.
3VnDeutsch .Phöa .20°/oEl.
4 Rh . Hypvlh.-Bauk 50»--

de, . Thl.
5 WesteregelnAlkali
5 Hyp . Obl . d . Dortmund.

Union 105' /,
5 Hvp . Aal . der Oest. Alpin

MontgS 88' /,
ReichsbaukDiScont 4° ,
Franks. Bank . Discoat 4° / ,
Tendenz : —.

91 .70
292 . -

298 —
21830

28 50
26 80

14^70
23 .60
6475

143/ .
139 ' /,

90V,
175 °/,

115«/.
131V.

Ti- Vcrsichcruilgsgesellschiist „IliinloAs"
K.S14 . 6 . L »

— gegründet 1853 mit einem Grundkapital von NM ^MUwÄeflMark — gewährt :
I . Kapital-Versicherungen anfiLenüLŝ LSM

mit «nd ohne Dividende , je «ach WatzVdrSVersicherte« .
Dividenden werden schon von der dritten Jahresprämid »» gewährt und

steigen nach Verhältniß der VerficherungSjab« . Bei Annahme einer Durch¬
schnitts-Dividende von 3 Prozent erhält der Versicherte beispielsweise

für daS 1v 2V SV 4 « te Berstcherungsjahr
so . 60 . so . 12Ö Prozent

der Jahresprämie als Dividende.
II . Altersversorgungen , Aussteuer- u . Militärdienst-Versicherungen .
III . Versicherungen gegen Veiseunfälle , sowie gegeMufälle allerAkt .

Die Entschädigung besteht je nach dem Grade der Verunglückung, jn
Zahlung der Fanzen oder der halbe « Versicherungssumme , »der im«
diesem Betrage entsprechenden Rente , oder einer Knrquote .

Dick EntfchSdignngsanfpriiche, welche dem Versicherten ans einem
Unalücksfalle etwa an eine dritte Person znstehe«, gehe« nicht an die
Gesellschaft über.

Für Versicherung gegen Reisennfälle beträgt die gewöhnliche Prämie
für 1000 Mark Versicherungssumme aus die Dauer eines JahreS 1 Mark .
Versicherungen auf kürzere Dauer sind entsprechend billiger. Bei Verzicht
ans die halbe Kurquote tritt eine Prämrenermäsiig-ug von SO Pro¬
zent «nd bei Verzicht ans die ganz « Knrqnote eine solche von 4V
Prozent ei«. An Nebenkosten sind 60 Pfg . zu bezahlen.

Versicherungen können bis zur Höhe dstr 100,000 Mark genommenwerden
Für die Erweiterung in eiue Versicherung gegen Unfälle aller

Art ist eine sich »ach der Berufsgesahr des Versicherte « richtende
Znsatzprämie zu zahle«.

Policen sind unter Angabe deS Vor- und Zunamens , deS Standes ( Be-
rufSzweiges) und des Wohnortes . der Versicherungssummeund Vnsicherungs -
dauer zu haben,

in F bei der .
„ „ „ Kvnöl -Llsgvnlui - der „liiui -ingia " Seesir. 36 ,
,/ „ ,, „ ,, „ Bodausir . 2,

sowie bei sämmtlichen Vertretern der Gesellschaft , u .
in Sophienstraße 25 ,
, „ Lnppes , Stephanienstr . 31,
, k'reldwrU 1. Sr . , Sr »»t kSopper, Kaiserstraße 26 ,
„ , « vors Sorosas , Holzmarkiplatz 13,
, Setckvlkvrs , V . ^ ockvrst , Hauptagcnt , Untere Neckarstraße 138,
„ D»l»r , 44rtl,ar « aoo » , Spczereihandluug,

Al«S . ttttnraun , Buchhalter,
Dvrrovk »,, , BIHwvi-, Kaufmann ,

A Ltttvr , Kaufür . . I- - 4 . 16,
.. « -1- uz

" v . 2 . , 16,

, .V1v>»nI - r , ' Cigarrenbayslung ,
„ ^ rvrrl,vto », A «tim z»aLIv8l »A^r , jc Oesil . K'arl-Friedr .-St . 66 ,
» <Z4? - « GUt»Ü»»eI»vr . Fabrskarik, Drrnstr. 2.
» - z ülnlt . Avrirona , Biiout.-FMUant , Westl- Karl -Fr .

Sit . «9.
» » Ül . » . kkiorrlv , Garnhaudlung ,
, SSrlrtos »!» , bron » »ällolt , Kürschner,
„ 8vd »pri » «I«» , Sortlli » Sottvr , Kaufmann ,
, VIINoLvi » , L.« e»s Svro , Kammfabrikant,
„ „ irrtvAr . Llvr , Kaufmann ,
, Suck . So ^vr , Kaufmann .
Prospekte werde » unentgeltlich verabreicht . Eine Reise -Unsall-

BersicherungS-Police kann sich Jedermann ohne Zuziehung eines Bertr^tevS/so -
fort selbst giltig ausstellen, wenn er im Besitz deS hierzu erforderlicheri Fvriuiu -
larS ist. Die Gesellschaft , sowie deren Vertreter übersenden diese FSKlNlare .
auf Verlangen kostenfrei. -oW>

Im Vorjahre Ware« versichert 1S,S8S Perf - Mi miij
S4S .64V S7 « Mark .

8elieri»8'8 l'Mlli-kMv/.
naoli Vor 8oIirLtt von vr . Osoar InodrsLoli,

?rsle88vr äer Lrrllvimiltel- I.etil'k »n öer Du
'uvrsiiLt ru üerlio.

Xeuts Vsröauuogsbeschvorckso, IrLgbeit cker Veräsuung , Loäbreu-
ovN j lAsgeuvkrsobloimuvA , äi « l 'oigeu ilhsrwLssigen 6euu »»es von 8piri-
tuoseu u . s . v . veräea äurcb ckieso auzonebw sebmeeirsnäs Lssene diuneu
strweer Leit dsssitigt . kreis per klssebs 1 Llk. SO kl . und 2 dlIr .

ll , L!» I»1 «koroak ni » »elitvii , Ans » Ule NIosvlivi » vvr »vl »vn>
«1« U Mit Nvdvitniniarlt « Uvr « llelnlge » k » l»rllt

8ekmoK
'8 Krüns ^potkeke Uei'Iill !>i . kkLll88668tl'. IS.

Niederlagen in Lta »-to »-«>lbo ln allen ^ pottreken und grösseren
Lrsgenlmndlungen. (ä 1 ./1. L.) K.913 . 6.

,sw P .702. Gemeinde Sinzheim , Amtsgerichtsbezirk Bade ».

Oeffentliche Aufforderung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und Unter¬

pfandsrechten.
Diejenigen Personen, zu deren Gunsten Einträge von Vorzugs - und Unter-

PfandSrrchteu länger als 30 Jahre in den Grund - oder Unterpfandsbüchern der
Gemeinde Sinzheim » Amtsgerichtsbezirks Bade «,

eingeschrieben sind , werden hiermit auf Grund des Gesetzes vom 5. Juni 1860,
die Bereinigung der Unterpsandsbücher betreffend (Reg .Bl . S . 213), und des
Gesetzes vom 28. Januar 1874 , die Mahnungen bei dieser Bereinigung betreff .
(Ges.- u . V . -Blatt S . 43) , aufgefordert, die Erneuerung derselben bei dem
unterfertigten Gewähr - oder Pfandgerichte unter Beobachtung der im H 20 der
Vollzuasverordnung vom 31 . Januar 1874 (Ges. - u . V . -Bl . S . 44) vorgeschrie¬
benen Formen nachzusuchen , falls sie noch Ansprüche auf daS Fortbestehen dieser
Einträge zu haben glauben , und zwar bei Vermeidung des Rechtsnachtheils,
daß die innerhalb sechs Monate « nach dieser Mahnung nicht erneuerten
Einträge werden gestrichen werden .

Dabei wird bekannt gemacht , daß ein Verzeichnis der in den Büchern
genannter Gemeinde seit mehr als dreißig Jahren eingeschriebenen Einträge in
dem Gemeindehause zur Einsicht offen liegt.

Sinzheim , den 3 . Juni 1885 .
DaS Gewähr - und Pfandgericht . Der Bereinigmigskommifsär:

A . Hillert , Rathschr.

P .707 . Amtsgericht Lörrach . Gemeinde Schallbach.

Oeffentliche Mahnung
zur Erneuerung der Einträge von Vorzugs- und Unter¬

pfandsrechten.
Säwmtliche Gläubiger oder deren Rechtsnachfolger , zu deren Gunsten

Einträge von Vorzugs - und UnterpfandSrechten seit länger als 30 Jahren in
den hiesigen Grund - und Unterpfandsbüchern eingeschrieben sind , werden hier¬
mit auf Grund des Gesetzes vom 5 . Juni 1860 , die Bereinigung der Grund -
uud Unterpsandsbücher betr. , und des Gesetzes vom 28 . Januar 1874 , die
Mahnungen bei diesen Bereinigungen betr. , aufgefordert. diese Einträge , wenn
sie noch Giltigkeit haben,innerhalb sechs Monaten
erneuern zu laste« . „rrdernsallS dieselben nach Ablauf dieser Frist auf Grund
des Art. 4 deS erster« Gesetzes gestrichen werden .

Ein Perzeickmiß der seit länger als dreißig Jahren eingeschriebenen Ein¬
träge liegt im hiesigen Rathhause zur Einsicht offen.

Schallbach , den 1 . Juni 1885 .
Das Pfandaericht - Der Bereinigungskommifsär :

Keßler , Bürgermstr . Grether , Rathschrbr.

We»e patentirte Produkte der
LotzttinaL in Stuttgart .

(D . K. -Patent Nr. 27.S7L)

» MS-
L rstnl
M7' K

s Mndermilch
u. Weizen - Extrakt im bair. Bllgäan- frWevWpenmilch Weizen - Extrakt im bair. Allgäu

herse-SeK, »- «« Zucker und mekliae Bestandtheile, bildet
die rmhehpftesie «nd verdaulichste « inderspeise , von
der Geburt an zu gebrauchen . Bereitung höchst einfach,
nur m Wasser aufzulöseu , per Büchse i .

Loeflund
's Rahm-Conserve

bester Ersatz für Leberthra » , gleich wirksam, viel ver¬
daulicher und von vortrefflichem Geschmack , daS ganze Jahr z« ge¬
brauche« . Wird wie Butter auf Brot genossen. Per Büchse ^ 2 . 50 .

Durch jede Apotheke zu beziehen. M .383 . 10.
I « Karlsruhe durch die Hofapotheke und die Stadtapotheke.

Bürgerliche Rechtspflege
Oeffentliche Zustellung.

P 622.2 . Nr . 4912 . Konstanz . Die
Ehefrau des Johann Haug , Johanna,
«» . Sieber von Hainsietten , vertreten

Hürch Rechtsanwalt Luschka in Kon¬
stanz . Nagt gegen ihren Ehemann , des¬
sen Aufenthalt zur Zeit unbekannt ist ,
auf Vermögensabsonderung , mit dem

/Anträge , dir Klägerin berechtigt zu er¬
klären . ihr Vermögen von dcmjeniaes
ihres Ehemannes abzusondern und Letz¬
teren zu verurthcilen , die Kosten deS
Rechtsstreites zu tragen , und ladet den
Beklagten zur mündlichen Verhandlung
deS Rechtsstreits vor die l . Civilkam-
mer deS Großh . Landgerichts Konstanz
auf :
Dienstag den 10 . November 1885 ,

Vormittags '/,9llhr .
mit der Aufforderung , einen bei dem
gedachten Gerichte zugelaffenen Anwalt
zu bestellen .

Zum Zwecke der öffentlichen Zustellung
und zur Kenntuißnahme der Gläubiger
wird dieser Auszug der Klage öffent¬

lich bekannt gemacht .
Konstanz, den 27. Mai 1885 .

Die GerichtSschreiberei
des Großh . bad. Landgerichts.

Nothweiler .
Ausgeb»! e.

P .686 2. Nr. 5815 . Schopfheim .
Das Großh . Amtsgericht hat verfügt :
Johann Georg Leisinger von Haufen
erwarb durch Kauf von August Engler
von Köndringeu , z . Zt. in Zell, eia in
dir Gemarkung HausenliegendesGrund¬
stück : 4 Ar Bündten im Bündtenfeld .
neben sich selbst und August Montigel
von Hausen.

Der Gemeinderalh von Hausen ver»
weigert wegen mangelnden Erwerbs¬
eintrages zum Grundbuch die Gewähr .
Auf Antrag deS Johann Georg Lei-
siager werden deßbalb alle Jene, welche
an dieses Grundstück in den Grnnd-
und Pfandbücheru nicht eingetragene
und auch saust nicht bekannte dingliche
oder auf einem Stammguts- oder Fa-
milieoguts -Verbande beruhende Rechte
anzusprechen haben, aufgefordert, solche
in dem auf

Mittwoch , 16 . September ,
Vormittag - 9 Uhr,

stattfindenden Termin anzumelden, wi¬
drigenfalls die nicht angemeldeten An¬
sprüche für erloschen erklärt würden.

Schopfheim, den 29 . Mai 1885 .
Der GenchtSschreiber:

Hauser .
P .687 .2 . Nr . 5884 . Schopfheim .

Das Großh . Amtsgericht bat verfügt :
Johann Friedrich Vogt Ehefrau . Ka -
roline, geb . Grether , Maria Elisabeth»
Grether und Ernst Sturm , Alls in
Hausen, ererbten auf Ableben deS Jo¬
hann Georg Grether , Müller in Hau¬
sen, folgende Grundstücke :

» . Grundst . Nr. 175 — 27 a 36 m
Wald in der Engenau , ueb . Joh .
Friedr . Bolz in Hausen und Job .
Ruf Witwe in Zell̂

b . Grundst . Nr . 287 — 22 u 56 m
Ackerland in der Uebermart, neben
Heinrich Gceiner und Bartliu
Währer in Hausen, beide Grund¬
stücke auf der Gemarkung Railbach,

bezüglich deren der Gemeinderath in
Raitbach wegen mangelnden Grund¬
bucheintrags die Gewähr verweigert.

Auf Antrag der genannten Personen
werdenalle Jene, welche an diese Grund¬
stücke nicht eingetragene und auch sonst
nicht bekannte dingliche oder auf einem
Stammguts- oder Familienguts - Ver¬
bände beruhendeRechte zu haben glau¬
ben, aufgefordert, solche spätesten - in
dem auf

Mittwoch , 16. September ,
Vormittags 9 Uhr ,

festgesetzten Termine anzumelden, widri¬
genfalls die nicht angemeldetenAnsprüche
für erloschen erklärt würden.

Schopfheim, den 1 . Juni 1885 .
Der Gerichtsschreiber:

Hauser .
P .6522. Nr . 5980. Ueberlingen .

Aloiste Hahn von Burghöfe besitzt auf
der Gemarkung Ernatsreuthe folgende
Liegenschaften :

1 . Lagerbuch Nr . 30 . 75 a 92 ym
Acker, Gewann Eschbach , ciners.
Ignaz Frick von Ernatsreuihe ,
anderseits Sebastian Keßler Wwe.
von Burghöfe :

2. Lagerbuch Nr . 32. 42 u 36 <M
Acker allda, einerseits Gemarkung
Hohenbodman , anderseits Ignaz
Frick von Ernatsreuthe.

Wegen Mangels einer ErwerbSur»
künde wird auf ihren Antrag das Auf¬
gebotsverfahren eingeleitet und es wer¬
den deßhalb alle Diejenigen, welche au
den genannten Grundstücken irgend¬
welche in den Grund- und Pfandbücheru
nicht eingetragene, auch sonst nicht be¬
kannte dingliche oder auf einem Stamm-
gutS- oderFamilieugutSverband ruhende
Rechte haben oder zu haben glauben,
aufgefordert , solche längsteuS in dem
auf :
Mittwoch , 16 . September 1S85»

V ormittags 10 Uhr .
vor Gr . Amtsgerichte dahier bestimm¬
ten Aufgebotstermin avzumelden, widn-
genfalls solche für erloschen erklärt ,
würden.

Ueberlingen, den 27. Mai 1885.
Großh . bad . Amtsgericht. ^

GenchtSschreiber: Fromherz . . Z
. P .588 . 2 . Nr . 5036 . Eberbach . "
jFriedrich Kiefer Ehefrau , Sophie Pm'
lippine, geborne Neuer in Philadelphia,
besitzt aus Erbschaft von den Johann
Georg Neuer Eheleuten von Eberbach
auf Gemarkung Eberbach folgende
Liegenschaften :

» . 51,24 ym Acker im Schaafaaer
zwischen den Wegen, neben KoA ^
rad Knecht - Leutz u . Iah . Stumm -j
Witwe ; /

d . 2 u 48,36 4M Grasrain hia^Ej
am Ohrsberg , neben Gottfrit ^
Neuer ;



e. 2 a 90.82 qm Garten in der
Staige , das inwendige Theil . ne¬
ben dem Weg , die Spitze :

ö . 1 a 64,91 gw Garten in der Ne¬
ckarhelden , neben Johann Beisel .

Bei dem Abmangel jeglicher Erwerbs -
vrknnde werden nun auf Antrag des
Generalbevollmächtigten der Eigenthü -
werin . Polireidiener Johannes Sckiarpf
in Eberbach , alle Diejenigen , welche in
den Grund - und Pfandblichern nicht
eingetragene , auch sonst nicht bekannte
dingliche, oder auf einem Stammguts -
oder FamilicngutSverbande beruhende
Rechte an diesen Liegenschaften haben
oder zu haben glauben , aufgcfordert .
solche spätestens in dem auf

Mittwoch den 22 . Juli 1885 .
Vormittags 10 Uhr .

bestimmten Termine anzumelden , widri¬
genfalls die nicht sngemeldete » Ansprüche
für erloschen erklärt werden würden .

Eberbach , den 22 . Mai 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

( gez.) vr . MaaS .
Zur Beglaubigung
Der Gerichtsschrciber : Heinrich .

Koukursverfahrru
P . 715 . Nr . 5711 . Triberg . In

dem Konkurse über daS Vermögen deS
MustkwerkmacherS Johann Georg Kuß
in Furtwangen wird zur Prüfung der
nachträglich angemeldeien Forderung
der Maria Kuß und der Forderung
der Johann Georg Kuß Kinder 1 . Ehe
besonderer Prüfungsterwin auf :
den Gerichtstag in Furtwangen
am : Mittwoch dem 17. Juni 1885 »

Vormittags 10 Uhr ,
bestimmt .

Triberg . den I . Juni 18S5.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
Kopf .

Oeffentliche Bekanntmachung.
P .714 . Konstanz . Im Konkurs¬

verfahren gegen den verstorbenen Major
Ernst Julius Friedrich von Klöster¬
lein hier soll mit Genehmigung des
AonkursgerichtS die Schlußvertbciluvg
stattfindev ; dazu sind M . 3134 .71 ver¬
fügbar .

Nach dem auf der GerichtSschreiberei
deS Großh . Amtsgerichts aufgelegten
Berzeichniß sind damit nicht bevor¬
rechtigte Forderungen im Betrage von
M - 53 .738 .51 zu berücksichtigen.

Konstanz , den 3 . Juni 1885.
Der Konkursverwalter :

F . Schildknecht .

P .69Klonstan
'

z . Die
Ehefrau deS BäckerS Peter Selb ,
Juditha , geborne Roth in Blumberg ,
wurde durch Urtheil der II . Civilkammer
Großh . Landgerichts Konstanz vom Heu¬
tigen für berechtigt erklärt , ihr Vermö¬
gen von demjenigen ihres Ehemannes
abzusoodern , waS zur Kcnntniß der
Gläubiger öffentlich bekannt gemacht
wird .

Konstanz , den 28 . Mai 1885 .
Der Gerichtsschrciber

des Großb . bad . Landgerichts :
vr . Goetz .

P .701 . R . Nr . 5071 . Konstanz . Die
Ehefrau des Johann Niedermann ,
Amalie , geb . Leh von Lantenbach , Ge¬
meinde Herdwangen , wurde durch Urtheil
Großh . Landgerichts Konstanz — Civil¬
kammer II — vom Heutigen für be¬
rechtigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes abzusondern ;
was zur Keuntnißnahme der Gläubiger
öffentlich bekannt gemacht wird .

Konstanz , den 28 . Mai 1885.
Die GerichtSschreiberei .

Oster .
O .606 . Nr - 5328 . Karlsruhe .

Durch Urtheil Gr . Landgerichts Karls¬
ruhe . Civilkammer II , vom 18. Mai
1885 wurde die Ehefrau des LandwirthS
Christian Schuhmacher in Menzin -
gen , Luise, geb . Kolb hier , für berech¬
tigt erklärt , ihr Vermögen von dem¬
jenigen ihres Ehemannes absondern zu
lasten. — Dies wird zur öffentlichen
Kenntniß gebracht .

Karlsruhe , den 23 . Mai 1885 .
Die Gerichtsschreiberei Gr . Landgerichts .

W . Köbler .
P .658 . Nr . 4514 . M - Sbach . Durch

Urtheil der Civilkammer I . des Großh .
Landgerichts MoLbach vom 26 . d . M .
wurde die Ehefrau deS Wilhelm Mül -
ler von Wagenschwend , Barbara , geb.
Schäfer , für berechtigt erklärt , ihr Ver¬
mögen von demjenigen ihres Eheman¬
nes abzusondern .

Mosbach , den 28 . Mai 1885.
Der Gerichlschreiber

des Großb . bad . Landgerichts :
Wolpert .

^ Brrscholleuhritsverfahren .
P .690. Nr . 4132 . TauberbischofS -

Zkim . Lazarus Selig von König -
deim hat der diesseitigen öffentlichen
Aufforderung vom 8 . April 1884 , Nr .
A09 , keine Folge geleistet . Derselbe
wird dkßhalb für verschollen erklärt und
mn Vermögen seinen nächsten erbberech¬
tigten Verwandten gegen Sicherheits¬
leistung in fürsorglichen Besitz gegeben .
- Tauberbischofsheim . 22 . Mai 1885 .
Genchtsschreiber Großh . Amtsgerichts :

- Lederte .P .689. Nr . 4133 . Tauberbischofs -
AEl. m . Franz Fleisch mann von Groß -
rwoerfeld hat der dieffeitigen öffentlichen
Verorderung vom 17. April v . I . , Nr .

keine Folge geleistet . Derselbe
M deßhalb für verschollen erklärt und
tin«. « mögen feinen nächsten erbberech-

" verwandten gegen SicherheitS -
emung in fürsorglichen Besitz gegeben .

N «Ä ?.̂ >l -b ° fsheim , 22 . Mai 1885.« eruhtsschrtiber Großh . Amtsgerichts :
Lederte .

P .609.1 . Nr . 4965 . Achern . Die
ledige Matbiide Göpp von Wags¬
hurst , im Jahre 1851 nach Amerika
ausgewandert » bat seit dieser Zeit keine
Nachricht von sich gegeben . Dieselbe
wird auf den Antrag ihrer Schwester ,
der Ehefrau des Anton Brandstetter ,
Helene , geborne Göpp von Renchen ,
und auf Anordnung Großh . Amtsge¬
richts hier aufgcfordert ,

binnen Jahresfrist
Nachricht anher gelangen zu lassen,
widrigenfalls sie für verschollen erklärt
und ihr Vermögen ihrer Schwester ,
Anton Brandstetter Ehefrau , Helena ,
geborne Göpp von Renchen , alS muth -
maßlichcr Erbin in fürsorglichen Besitz
gegeben werden soll .

Achern , den 22 . Mai 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschrciber :
Steinbach .

Erdriuweisuugen .
P .628 .2 . Nr . 4797 . Radolfzell .

Die Witwe deS LandwirthS Ferdinand
Winter , Katharina , geb . Hepfer von
Böhringen , hat um Emweisung in Besitz
und Gewähr der Verlaffenschaft ihres
Ehemannes gebeten ; etwaige Einw n -
dungen sind binnen 3 Wochen gel¬
tend zu machen , indem sonst diesem
Gesuche stattgegeben wird .

Radolfzell , den 22 . Mai 1885.
Der Gerichtsschrciber Gr . Amtsgerichts :

Häusler .
P .549 .2 . Nr . 4276 . St . Blasien .

Josefine Schwarz aus Karlsruhe ,
wohnhaft in Shracuse , Staat New -
Uork , hat um Einweisung in die Ge¬
währ deS Nachlasses ihres dahier ver¬
storbenen Vaters , Josef Schwarz , ge¬
beten . Diesem Begehren wird enispro -
chen werden , wenn nicht ein Näherbe -
rechtigter binnen 2 Monaten Einsprache
erhebt .

St . Blasien , den 16 . Mai 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Buch .
P .663 . Nr . 3047 . Bühl . Großb .

Amtsgericht Bühl hat unterm Heutigen
verfUot : Wird nunmehr , da in der durch
die diesseitige Verfügung vom 28 . März
1885 , Nr . 1695 , gestatteten sechSwöchent-
lichen Frist eine Einsprache nicht er¬
hoben wurde , die Witwe des Obstbänd -
lers Anton Seiler von Lauf , Elisa -
betba , geb . Lang (genannt Helena ) da¬
selbst. in die Gewähr der Verlaffenschaft
ihres -f Ehemannes eingesetzt. Vühl ,
28 . Mai 1885 . Der Gerichtsschreiber
des Großh . Amtsgerichts : Boos .

P . 670 . Nr . 3822 . Kehl . Die
Witwe des Joh . Wilhelm Oefsingcr ,
Katharina , geb . Vetter von Scherzheim ,
bat die Einweisung in die Gewähr der
Verlaffenschaft ihres Ehemannes be¬
antragt . Dem Anträge wird stattge -
gcben , wenn nicht innerhalb sechs
Wochen Einsprache erhoben wird .

Kehl , den SO. Mai 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Rizi .
Veröffentlicht .

Der Gerichtsschreiber :
Heberle .

Erbvorladungen .
O .578 . Achern . KlemenS u . Josef

Bogt von Oberachern , unbekannt wo
in Amerika , sind zur Erbschaft auf Ab¬
leben ihrer Mutter , der Nikolaus
Oberle Ehefrau , Maria Josefa , geb.
Bühler in Oberachern , gesetzlich mit¬
berufen .

Dieselben werden hiermit aufgefor¬
dert » ihre Ansprüche an den Nachlaß ,

innerhalb drei Monaten ,
von heute an . bei dem Unterzeichneten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft Denen zugetheilt würde , wel¬
chen sie zukäme , wenn sie , die Geladenen ,
zur Zeit deS Erbanfolls nicht mehr ge¬
lebt hätten .

Achern , den 29. Mai 1885.
Großh . Notar

A . FuchS .
O .5S6. 1 . Adelsheim . Landwirth

Christof Ludwig Reinhardt von
Ruchseu ist am Nachlaß seines Vaters ,
Ludwig Reinhardt von da , kraft Ge¬
setzes miterbberechtigt .

Derselbe ist vermißt und wird zu den
TheilungSverhanhlungen und Empfang¬
nahme der Erbschaft mit Frist von

drei Monaten
und dem Bedeuten geladen , daß , wenn
er der Ladung keine Folge gibt , er bei
der Bertheilung übergangen wird .

Adelsheim , den 25 . Mai 1885.
Großh . Notar

Kury .
O .5S6. 1. AdelSheim . Karl und

Daniel Scherer von Ruchsen sind am
Nachlasse ihrer Mutter Christof Scherer
Witwe , Barbara » geborene Holzapfel
von da . Kraft Gesetzes mitberusen .
Der Aufenthaltsort derselben ist nicht
bekannt , und werden sie zu den Thei -
lungsverhandlungen und EmpfangS -
riahm : der Erbschaft mit Frist von

drei Monaten
vorgeladen .

Wenn sie der Ladung keine Folge
geben , so werden sie bei der Vertheilung
übergangen . ^ .

Adelsheim , de « 1 . Juni 1885 .
Großh . bad . Notar .

Kury .
O .567 .2 . Adelsheim . Georg —

Theresia — Magdalena — Karolina
und Äntou Hofmeister , sowie die
Kinder der Regina Hofmeister , ge¬
wesene Ehefrau des Karl Bundschuh ,
deren Namen nicht bekannt sind, sämmt -
lich von Osterburken , sind mit erbbe¬
rechtigt am geringen Nachlaß deS Josef
Ignaz Hofmeister von da . Dieselben
sind vermißt , und werden zu den Thei -
lungSverhandluugeu « . Empfangnahme

der Erbschaft mit Frist von
drei Monaten

und dem Bedeuten geladen , daß sie,
wenn der Ladung kein - Folae gegeben
wird , bei der Bertheilung übergangen
werden .

Adelsheim . den 25 . Mai 1885.
Großd . Noiar

Kury .
O .603 . Bühl . AmbroS und Frie¬

drich Gausch von Treffern , zur Erb¬
schaft ihres am 12. April 1885 verstor¬
benen BaterS , Jakob Gausch von Gref -
fern , mitberufen , werden andurch mit
Frist von

drei Monaten
unter dem Behauten . ,zu VerwögevSei
aufnahme Wltz . jErbttzikWiaSverhayk -
lungeo vorVkHeytLaß -im Falle ihrcK .

DeNML .
gen tvürde - zqzf ^ ilt^werdtn , welcheas .
sie zukäme , « cnn die Vorgeladeuert
zur Zeit des Exbanfalls nicht mehr am
Leben gewesnr 8M «n.

Bühl , den 1 . Juni 1885.
Großb . Notar

L. Mühl .
O .538 . Lahr . Theresia Münz ,

Ehefrau deS Benedikt Kopf , und Chri¬
stian Münz von Seelbach , welche nach
Amerika auswandcrten und von welchen
die Erster - im Staate New Jersey und
Letzterer in Eric , Staat Pennsylvania ,
sich aufhielt , deren Aufenthalt zur Feit
aber nicht bekannt ist . sind am Nach¬
lasse ihre « verlebten Vaters , NMauS
Münz , Waldhüters von Seelbach,Hrß »
berechtigt und werden hiemit '

zu -de»
'

Theilungsverhandlungen mit Frist vyy
drei Monaten ' nuL

mit dem Bemerken öffentlich anher vor -
geladen , daß im Falle ihres Nichter¬
scheinens die Erbschaft Denen zugewie¬
sen würde . welchen sie zukäme , wen »
die Vorgeladenen zur Zeit des Erban¬
falls nicht mehr gelebt hätten .

Lahr , den 27 . Mai 1885 .
Der Großh . Notar :

Liehl .
O .519 .2 . Mosbach . An den Nach¬

laß des am 26. April 1885 gestorbenen
ledigen LandwirthS Johann Adam
Schindler von Obrigheim ist August
Schmittinger von Obrigheim , dessen
Aufenthaltsort in Amerika nicht bekannt
ist, erbberechtigt .

Derselbe wird hiermit zu der Brr -
mögensaufnahmc und zugleich zu dem
ErbtheilungSverhandlungen unttr An -^
beraumung einer Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladen , daß ,
wenn er in der gegebenen Frist nicht
erscheine , die Erbschaft Denen werbt
zugetheilt werden , welchen sie zukäme ,
wenn der Vorgeladene zur Zeit deS
ErbanfallS nicht mehr am Leben ge¬
wesen wäre .

MoSbach . den 26 . Mai 1885.
Der Großherzogliche Notar :

Gustav Hochstetter .^ O .b0S.» 2 Mosbach .kiAn den Nach¬
laß der am 31 . März 1885 verstorbe¬
nen Ehefrau des LandwirtheS Joseph
Pfeuffer , Rosina , geborne Langlotz
von Mosbach , ist deren Sohn Wilhelm
Pfeuffer , 26 Jahre alt , Metzger ,
dessen Aufenthaltsort nicht bekannt ist,
erbberechtigt .

Derselbe wird hiermit zu der Ber -
mögenSaufnabme und den Erbthei -
lungSverhandlungen mit Frist von

drei Monaten
mit dem Bedeuten vorgeladcn , daß ,
wenn er nicht erscheine , die Erbschaft
Denen werde zugetheilt werden , wel¬
chen sie zukäme, wenn der Vorgeladene
zur Zeit des Erbanfalls nicht mehr am
Leben gewesen wäre .

Mosbach , den 28 . Mai 1885 .
Der Großh . Notar :

Anton Hochstetter .
O . 539 . Rotbweil . Elisabeth «

Friderich von Sasbach , welche im
Jahr 1862 nach Amerika ausgewandert
und über deren Aufenthalt hier nichts
bekannt ist . ist »ur Erbschaft ihres am
26 . Februar d . I . verstorbenen Vaters ,
Josef Friderich , Schuster von Sasbach ,
mitberufen und wird hiermit aufgefor¬
dert . ihre Erbansprüche

binnen drei Monaten
geltend zu machen , widrigenfalls die
Erbschaft so vertheilt wird , alS wäre
die Aufgeforderte zur Zeit des Erb¬
anfalles nicht mehr am Leben gewesen .

Rothweil , den 26 . Mäi 1885 .
Der GroM 'Nolar :

E . Gallus .
O .565. WaldSbut . Philipp Herney

von Mannheim beziehungsweise dessen
Abkömmlinge , insbesondere sein Sohn
Ludwig Herney , früher in Rochester .
Staat New - Aork , sind kraft Gesetzes
zur Erbschaft in den Nachlaß deS zu
Alb verstorbenen AdawHerney , Straßeu -
meistcrS a . D . rpitberufen und werde» ,
da ihre Existenz von ihren hierländischeu
Angehörigen nicht mehr anerkannt wird ,
mit Frist von

drei Monaten
zu den Erbtheilungsverhandluogcn » it
dem Anfügen öffentlich vorgeladen , daß
im Fall ihres Nichterscheinens die Erb¬
schaft lediglich denjenigen zugetheilt
würde , welchen sie zukäme , wenn die
Vorgeladenen zur Zeit des Erbanfalls
niibt mehr gelebt hätten .

WaldShut , den 23 . Mai 1885 .
Großh . Notar .

GlatteS .
HaudelSrrgikeretittrSae.

P .661 . Nr . 7448 . Stockach . Zu
O . Z . 133 deS Firmenregisters , » Firma
Gottlieb MatteS in Beuren a. A.",
wurde eingetragen :

Ehevertrag deS Gottlieb Matte » mit
Luise, geborne Doserich von Güttingen ,

6 . ä . Gottmadingcn , den 9 . Mai 1885,
nach dessen 8 1 jeder der Ehegatten
25 Mark in die Gemeinschaft einwirft ,
während alle übrige , gegenwärtige und
künftige fahrende Habe beider Braut¬
leute sammt den etwa darauf ruhenden
Schulden von - der Gemeinschaft ausge¬
schlossen und für Liegevschalt erklärt
wird .

Stockach , den 29 . Mai 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Dr . Ottendörfer .
Pblö . Nr . 4464 . Ettenheim . Zu

OxdnL ^ 30 deS Gesellschaftsregisters
)« Mde Leute eingetragen : » Die Firma
L .

'
-Wp ' ch Söhne in Schmieheim ist

erloMn, " — Zu Ord .Z . 158 des Fir -' ' " erS wurde eingetragen : Die
a . »Wl !delm Kößler in Rust " ;

x
"
: Holzhävdler Wilhelm Kößler

s» dort ; Ehevertrag desselben mit
Grtmä ' Nirdker von Rust vom 5 . Jan .
1869 , wonach jeder Theil 50 st . in die
Gemeinschaft ewwirsl . — Zu O .Z . 159 <
de» Firmenregister » wurde ferner ein¬
getragen : Die Firma » Friedrich
Mrithaler in Schmieheim "

: Inhaber :
Kaufmann Friedrich Meithaler von dort .

Ettenheim . den 18 . Mai 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Schrempp .
P .6S6 . Nr . 4581 . Wolfach . Unterm

15 . Mai 1885 wurde in das diesseitige
Firmenregister eingetragen :
Unter O .Z. 184 : vr . Karl Er « k in

Haslach . Inhaber der Firma vr .
mKart Ernst . Apotheker m HaSlach .
m - Eh - vertrag vom 3 . Juli 1878 mit

2? ,Maria Wiedemann . von -WohL » . wo¬
nach jeder Theil 50 -IWark qL Lik
Gütergemeinschaft einwüffL ««Halles
übrige gegenwärtige ü» bu «»Nsirstiae
Einbringen von der GWvgemein -
schafk ausgeschlossen wird .h a ?

Unter O .Z . 185 : Wilhelm Armbru¬
ste r zum Zähringerhvf in Wolfach .
Inhaber der Firm » Wilhelm Arm¬
brust » in Wonach » HoljhädlWt

Ehevertrag vom 22 . September
1877 mit Anna Baier von AstzWier, ^
wonach jeder Theil 5Y Matr m die
GütergemeinschaftMtvM -- reich alle »
übrige gegenwärtig « LinVHilkü«stigt
Vermöge » von 1 »r Güter « e» oi«tchafl
ausgeschlossen : tvirdminas : -:?

Unter O . Z . 186 : Roma » » ruibruster
in Wolfach ^ Inhaber der Firma
Roman Armbruste ? in Wolfach ,
Holzhändler . Ebevertrag vom 13.
Febr . 1878 mit Elise Herb von Gen¬
genbach . wonach jeder Theil 100 M .
m die Gütergemeinschaft einwirft , u.
alles übrige gegenwärtige und zu¬
künftige Vermögen von der Güter¬
gemeinschaft ausgeschlossen wird .

Unter O .Z . 187 : Robert Neef in
Oberwolfach . Inhaber der Firma
Robert Neef in Oberwolfach . Holz -
Händler . Ebevertrag vom 20 . Mai
1867 mit Maria Anna Herrmann ,
geb . Bonath von Oberwolfach , wo¬
nach allgemeine Gütergemeinschaft
bedungen wurde . ,ar

Unter O . Z . 188 : Josef Anton M » sr »
zum Hirsch in Wolfach . Inhaber dev
Firma Josef Anton Moser , Holz - « .
Viehhändler in Wolfach . Ehevertrag
vom 19 . September 1860 mit Mag¬
dalena Brmbruster von Oberwolfach ,
durch welchen die allgemeine Güter¬
gemeinschaft bedungen wird .

Unter O -Z . 189 : Bonaventura Harter
in Oberwolfach . Inhaber der Firma
Bonaventura Harter , Viehhändler in
Oberwolfach . Ebevertrag vom 19.
Oktober 1870 mit Adelgunde Schund
von Schapbach , durch welchen die
allgemeine Gütergemeinschaft bedun¬
gen wird .

Unter O . Z . 190 : German Han sj ak ob
in Haslach . Inhaber der Firma
German HanSiakob . Branntwein¬
händler in Haslach . Ehevertrag vom
8 . Mai 1869 mit Maria Anna Ber¬
ger von Bieberach , wonach als der-
einstige Thcilungsnorm die gesetz¬
liche Gütergemeinschaft über alles
jetzige und künftige . Vermögen fest¬
gesetzt , daS beiderseitige Beibringen
für Liegenschaften erklärt wird
jeder Theil 50 Gulden , m dir
meinschast einwirft . - i» z

Unter O . Z . 191 wurde am 16 . M <u ^
1885 in das Firmenregister einge¬
tragen : Rudolf Neef in Wolfach .
Inhaber der Firma Rudolf Neef,
Adlerwirth in Wolfach . Viehhändler .
Ehevertrag vom 14 . Februar 1884
mitElisabetha Armbruster von Schap¬
bach. wonach jeder Theil nur 50 Mark
in die Gütergemeinschaft einwirft und
daS übrige gegenwärtige und zukünf¬
tige Fahämißvrrmögen eines jeden
ThstlS von der Gütergemeinschaft
ausgeschlossen wird .

Wolfach . den 19 . Mai 1885.
, -v-. -Großh . bad . Amtsgericht .

Düringer .
MMWv« M ° rrbeim . Handels-

egrjier wurde eingetragen , und zwar :
I . Zum Firmenregister :

nter Bd . II OL . ISIS : . .
Firma : Ehr . Burger m Pforzheim .
Inhaber : Bijouteriefabrckant Chri¬
sti« Burger in Pforzheim . Derselt »
ist seit 20 . Septbr . 1874 verheiratbet
mit Christiua geb . Gloß von Wurm -
bcrg und besteht nach dem zo Gmünd
am 11 . Februar 1875 abgeschlossenen

. Ehevertrag unter den Eheleuten voll¬
kommene allgemeine Gütergemein¬
schaft nach Württemberg . Recht .

Zu Bd . I O .Z . 36 :
Firma S . Adler u . Cie . in Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . I O .Z . 70 : ,
Firma Carl Becker in Pforzheim : I

Dir Firma ist erloschen.

Unter Bd . II O . Z . 1319 :
Firma : G . Adam Bozem in Pforz¬
heim . Inhaber : Emailleur Georg
Adam Bozem in Pforzheim . Derselbe
ist seit 25. April 1869 ohne Abschluß
eines Ehevertrags verheiralhet mit
Amalie geb. Pfaeltzer von Hanau und
batte zur Zeit seiner Verheirathung
Wohnsitz in Hanau .

Zu Bd . U O .Z . 1073 :
Firma Ed . Hummelsheim in

Pforzheim : Die Firma ist erloschen .
Unter Bd . II O .Z . 1320 :

Firma : Jda Hummelsheim in
Pforzheim . Inhaberin : Die von ihrem
Ehemann zum Handelsbetrieb er¬
mächtigte Ehefrau des Kaufmanns
Eduard Hummelsheim . Jda geborne
Abele in Pforzheim . Dieselbe wurde
durch Urtheil deS Gr . Amtsgerichts
Pforzheim vom 1l . Oktober 1884 für
berechtigt erklärt , ihr Vermögen von
demjenigen ihres Ehemannes abzu -
sondern , und wurde die Verwögens -
absonderung durch notariellen Akt vom
28 . November 1884 vollzogen .

Unter Bd . II O . Z . 1321 :
Firma : H . Brenk m Pforzheim .
Inhaber : Gastwirth Hermann Brenk
in Pforzheim , Inhaber eines Spe¬
zereigeschäfts . Derselbe ist seit 25 .
Novbr . 1869 verheiralhet mit Marie
geb. Reinkunz von Neuhausen und ist
nach dem zu Ersmgen am 25 . No¬
vember 1869 abgeschlossenen Ehever¬
trag die eheliche Gütergemeinschaft
auf die Errungenschaft beschränkt .

Zu Bd . I O .Z . 626 :
Firma Ludwig Auerbach in Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . I O .Z . 57 :
Firma F . Werber in Pforzheim :

Die Firma ist alS Eiozelfirma
erloschen.

Zu Bd . I O .Z . 56 :
Firma PH . Bischofs in Pforzheim :

Die Firma ist erloschen.
Zu B » . I O . Z . 172 :

Firma Franz Acher in Pforzheim :
Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . I O .Z . 795 :
Firma A . Bader in Pforzheim :

Die Firma ist erloschen.
Zu Bd . I O .Z . 166 :

Firma Lvuis Becker in Pforzheim :
Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . U O .Z . 802 :
Firma Andreas Bührer in Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . I O .Z . 242 :
Firma Joh . Burghard in Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . I O .Z . 587 :
Firma Theodor Brenner in Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . I O .Z . 83 :
Firma Carl Friedr . Vertsch jr . in
Pforzheim : Die Firma ist erloschen .

Zu Bd . I O .Z . 63:
Firma Max Jos . Becker iv Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . II O .Z . 801 :
Firma Christian Burkhardt in
Mörzheim : Die Firma ist erloschen .

Zu Bd . 1 O .Z . 670 :
Firma Wilhelm Heinrich Busch
in Pforzheim : Die Firma ist er¬
loschen.

Unter Bd . II O -Z . 1322 :
Firma S . Knopf in Pforzheim .
Inhaber : Kaufmann Sally Knopf
in Pforzheim . Derselbe ist seit 27 .
November 1875 ohne Abschluß eines
Ehevertrags verheirathet mit Rebekka
geb . Steilderger von Elberfeld und
hatte zur Zeit seiner Verheirathung
Wohnsitz in Birnbaum , Prov . Posen .

Uoter Bd . U O -Z . 1323 :
Firma : Pforzheimer Vernicke¬
lungsanstalt , Hch . Prestinari in
Pforzheim . Inhaber : Heinrich Pre -
stinari ledig in Pforzheim .

Unter Bd . H O . Z . 1324 :
Firma : Carl Wezel in Pforzheim .
Inhaber : Mechaniker Carl Wezel in
Pforzheim . DersHbe ist seit 28 . No -
vemderJM BerHrirathet mit Louise

pKgrr »M Knittlingen und
dun zu Pforzheim am 26 .

erAd78 abgeschlossenen Ehe -'
iexbeliche Gütergemeinschaft' IdeHAti ^ s Einwurf von

WOZ . 1325 :
, Zecker in Pforzheim . Jn -

badrrT^Buchdruckereibesitzer Friedrich
Lecker in Pforzheim . Derselbe ist seit
1. Februar 1884 veicheirathrt mit Ma¬
ria geb. Krach von Elberfeld und ist
nach dem zu Elberfeld am 31 . Ja¬
nuar 1884 abgeschloffenen Ehevertrag
völlige Gütrrsonderung bedungen .

Zu Bd . II O .Z . 1019 :
Firma M . Kiehnle in Pforzheim :
Die zwischen Fabrikant Karl Kiehnle
und seiner Ehefrau . Marie geborne
Kusterer bestehende VermögenSabsou -
derung wurde unterm 30 . März 1885
wieder aufgehoben .

Unter Bd . U O -Z . 1326 :
Firm » ; Albert Frey in Pforzheim .
I nhaber : «Steinschleifer Albert Frey
i» MikzAim / Derselbe ist seit 12 .
Wlrz Ä85 ohne Abschluß eines Ehe -

r .-»chic« L »Uheir,lhet « jt Louise geb ." UßnMw ' von Ellmendmgkn und
HMk zur Zeit seiner Verheirathung
W «hn « in PforzheiuL " -

Z, BdL u O .Z . 1088: '
Firma August Weiß in Pforzheim :

Die Firma ist erloschen.
Unter Bd . II O . Z . 1327 : , ^

Firma : Martin Weiß m Mo *- '
heim. Inhaber : Martin Weiß m
Karlsruhe . Inhaber einer Buch - und
Kunsthandlung in Pforzheim . Der¬
selbe ist Witwer . Kaufmann August
Weiß in Pforzheim ist als Prokurist



bestellt .
Zu Bd . I O .Z . 5 :

. Firma Georg Saacke u . Cie . in
Pforzheim : Die dem Kaufmann Phi¬
lipp Bachmann in Pforzheim ertheilte
Prokura rst erloschen.

Unter Bd . N O .Z . 1828 :
Firma : Christoph Becker inPsorz -
heim . Das bisher als offeae Han¬
delsgesellschaft bestanden habende Ge¬
schäft ist mit Aktiva und Passiva auf
Bijonteriefabrikant Emil Becker in
Pforzheim als Alleininhaber überge -

gangen . Kaufmann Georg Holzhauer
in Pforzheim ist als Prokurist bestellt .

Zu Bd . 1l OL . 1251 :
Firma W . Flein er in Pforzheim :

Die Firma ist erloschen .
Zu Bd . I O . Z . 284 :

Firma C . Boppenhausen in Pforz¬
heim : Die Fnma ist erloschen.

Zu Bd . H O .Z . 11S8 :
Firma Bertha Weiß in Pforz¬
heim : Die Firma ist erloschen.

Zu Bd . tl O .Z 1197 :
Firma Franz Stöcker , Hch . Hu -
bert ' s Nachfolger in Pforzheim :

Die Fiima ist erloschen .
Unter Bd . Il O Z 1829 :

Firma : Karoline Kusterer ia
Pforzheim . Inhaberin : die von ihrem
Ehemanne zum Handelsbetriebe er¬
mächtigte Ehefrau des Goldarbeiters
Gotllieb Kusterer . Karoline geborne
Stretz in Pforzheim . Dieselbe ist seit
12 . August 1864 ohne Abschluß eines
Ehevenrags verheirathct und hatte
ihr Ehemann zur Zeit der Verheira -
thuvg Wohnsitz in Pforzheim .

Zu Bd . I OZ - 219 : .
Firma A . Stahl in Pforzheim : Die
Firma ist erloschen.

Unter Bd . II O .Z . 1330 : ^ .
Firma : Karl Emil Stahl in
Pforzheim . Inhaber : Der minder
jährige , jedoch gewaltsentlafsene und
zum Handelsbetrieb ermächtigte Karl
Emil Stahl in Plorzheim . Gold
arbeiter Georg Adam Stahl in Psor z
heim ist als Prokurist bestellt .

Zu Bd - II O Z . 834 :
Firma Eduard B ofinger mPforz¬
heim . Die Firma ist erloschen.

Unter Bd . >1 O .Z . 1331 : , .
Firma : Markus Hartl >n Neu -

stadl - B - ötziagen . Inhaber : Kausi
mann Markus Hartl in Neustadt -

Brötzingen . Derselbe ist ledig .
Unter Bd . Il O .Z . 1332 :

Firma : C . F . Zimmer mann m
Pforzheim . Inhaber : Bijouterrefabrr
kant Carl Friedrich Zimmerwarw ,n

Pforzheim . Derselbe rst feit 22 . Juvr
1872 ohne Abschluß eines Eb - vertrags
verheirathet mit Anna grb . Groß von
Pforzheim und batte zur Zeit seiner
Verdeiratbuna Wohnsitz m Pforzheim .

Unter Bd . ll O .Z . 13.33 : . ^
Firma : CH . Schöninger mPforz¬
heim . Inhaber : Bffouteriefabnkant
Christian Schöninger in Pforzheim .
Nach Art . 1 des von demselben mit

Josephs geb . Kühle von Heidelberg zu
Pforzheim am 26 . März 1884 ab¬
geschlossenen Ehevertrags ist von den
Ehegatten völlige VermögenSabson -

derung gemäß L .R -S . 1536 ff. fest¬
gesetzt.

Unter Bd . H OZ - 1334 :.
Firma : Emil Bels er m Pforzheim .
Inhaber : Fabrikbesitzer Emil Bester
in Pforzheim . Derselbe ist seit 3 .
Dezember 1846 verheirathet mit
Emilie Luise geb . Früh und ist nach
dem zu Pforzheim am 2 . Dezember
1846 abgeschlossenen Ehevertrog . die
eheliche Gütergemeinschaft auf emen
beiderseitigen Einwurf von je 300
Gulden beschränkt.

Unter Bd . II O .Z . 1335 :
Firma : Wilhelm Stahlm Mörz¬
heim . Inhaber : Mechaniker Wilb -
Stahl in Pforzheim - Derselbe ist
seit 28 . Juni 1864 verheirathet mit
Emilie geb . Bester pon Pforzheim
und ist nach dem zu Worzbeun am
25 . Juni 1884 abgMsoff -nenChe -

vertrag dir MM MtzradMelnschaft
auf einen büidetsirtigen

' Eirtivtirf Von
je 50 Gulden heMSnkLofO

Zu Bd . 1 OL . M : . . . r. . .
Firma : Emil -GeickermMürzheim .
Buchhalter Eduard HM in Pfdtzbeim
ist als Moknnst bestellt .

Unter Bd . Il O Z . 1386 :
Firma : M . Köberlia m Pforzheun .
Inhaberin : Die minderjährige , jedoch
gewaltsentlafsene und zum Handels¬
betrieb ermächtigte Marie Köbcrlin
in Pforzheim . Dieselbe betreibt einen
Weinhandel .

11 . Zum GesellschaftSregister :
Unter Bd . II O Z . 623 :

Firma F . Weeber m Pforzherm .
DaS bisher als Einzelfirma bestanden
habende Geschäft ist auf eine seit 15.
März 1885 bestehende offene Handels¬
gesellschaft zwischen den Bijouterie¬
fabrikanten Friedrich Weeber sen . ,
Friedrich Weeber ju» . « nb Louis
Werber , alle in PforzbeMj , überae -
aanaen . Friedrich Werber fem ist seit
12 . Dezember 1880 verhertaiM mit
Friederike grb . Weiß "* Abu Eutingo »
uud batte zur Zeit tziÄL -Kerbeiica -
thung Wohnsitz r» Frie¬
drich Werber jun . und LoM Weeber
sind ledig -

Zu Bd . ll OL . 473 . bezw . O .Z 624 .
Aktiengesellschaft ChriülicheSVer -
rinSbausin Pforzheim :

Nach dem Nachtrag vom 30 . März
1885 wurde der GefellfchaftSvertrag
vom 20 . Oktober 1879 abgeäadert
Wie folgt : Die bisherige Firma :

»Christliches VereinSbauS " lautet

künftig : » EvangclischeSVereinShaus " .
DaS Grundkapital ist von 7000 M .
auf 21,000 M . erhöht und abgetheill
in 21 Aklien don je 1000 M . Die
B - kaontmachungen der Gesellschaft
erfolgen in dem zu Karlsruhe er¬
scheinenden »Reich Gottes Boten ".
Die jetzigen Mitglieder des Aussichts¬
raths sind : I . I . Schmidt , Haupt -
lehrer , Ludwig Kühler , Reiseprediger .
Wilhelm Göltz . Graveur , alle i »
Pforzheim .

Unrer Bd . ll OL . 6 . 8 :
Firma : Reiser u . Frey in Pforz¬
heim . Theilhaberinnen der seit 1 ,
April 1885 offenen Handelsgesk -llschaft
sind : die Ehefrau deS B uchba stttL . . GeiellichM
Adolf Reiser . Mina geb . Morlock ,
und die Ehefrau deS Graveurs Karl
Anton Frey , Louise geb . Movkotk ,
beide in Pforzheim wohnhaft m>d4S0 »
ihren Ehemännern zum Handelsbetrieb '

ermächtigt . Adolf Reiser Eh srau
ist seit lb . Mäiz 1877 ohne Abschluß
eines Ehevertrages verheirathet und
halte ihr Ehemann z . Z . der Verhei
thung Wohnsitz in Pforzheim . Karl
Anton Freh Ehefrau ist seit 10 . Mai
1883 ohne Abschluß eiues Eh - Vertrags
verheirathet und hatte ihr Ehemann
z . Z . der Verheiralhung Wohnsitz in
Pforzheim .

Zu Bd . 1 O .Z 409 :
Firma Bausch u . Wezel inPfoxz -
heim . Die Gesellschaft ist aufgelöf
uob die Firma erloschen.

Unter Bd . 11 O Z . 6-26 :
Firma Abel u . Zimmerrnann m
Pforzheims Tdeilhaberder seit 1 . April
1885 bestehenden offenen Handelsae
feltfchaft stob die Bffouieriefabrikauten
Karl Abel und Philipp Zimmermann .
beide in Pforzheim . Karl Abel ist
ledig . Philipp Zimmermann ist seit
22 . Februar 1879 obne Abschluß eines
EbevrrtrogS verheirathet mit Julie
geb . Orth von Kuppenbeim und
hotte zgr Zeit seiner Verheirathung
Wohnsitz in Pforzheim .

Zu Bd - I OL 8 :
Firma Cdmstovh Becker in Pforz
heim . Die Gesellschaft jft seit I . Avril
1885 . tlüfgsM . Aktiva und Passiva
sind auf mv .feWrigen Theilhaber
Emil Beckes - m Pforzheim überge¬
gangen .

Unter Bd . II OL . 627
FirmaWenning u . Mack in Pforz¬
heim . Theilhaber der seit 17 . No¬
vember 1883 bestehenden offenen Hau -
delsoesellschast sind die Bijouterie
fabrikanten Gustav Wenning und
Wilhelm Mack . beide in Pforzheim .
Gustav Wenning ist seit 15. Juli
1865 ohne Abschluß eines Ehever -
trageS verheirathet mit Albertine geb.
Koesfler von Paris und batte z . Z
seiner Verbeiratbuna Wohnsitz in
Edenkobe« . Wilhelm Mack ist Witwer .

Zu Bd . I O .Z . 7 : .
Firma Bohuenberaer u . Cie . m
Niesern : Die Kaufleute Wilhelm
Kühnle und Julius Sewtz in Pforzheim
wurden gemeinschaftlich als Proku¬
risten bestellt .

Zu Bd . Il OL . 560 : ^ .
Firma Schöninoer u . Funk in
Pforzheim , Die Gesellschaft ist auf¬
gelöst und die Firma erloschen. Aktiva
und Passiva sind auf den seitherigen
Theilhaber Christian Schöninger hier
übergegangen . .

Pforzheim , den 19 . Mm 1885 .
Großh . Bad . Amtsgericht .

P .606 . Nr . 19 .6V0 . Heidelberg .

In da » diesseitige Handelsregister wurde
emgetragen :

1 . Zu OL . 507 deS Firmenregisters
die Firma » vr . PH . Pauli " in
Ziegelhausen ist als Einzelfirma
erloschen , ebeuso die dem Johann
Paul Eggert crtheilte Prokura .

II . Zu O .Z . 225 des Gesellschafts -

registcrS die Firma » vr . PH .
Pauli " mit Sitz in Ziegelbausen .

Die Theilhaber der Gesellschaft
sind , ^ ,

I» Hugo Trgme . Kaufmann von
Köln twd wohnhaft daselbst ; ver-

» helickt- ist Derselbe mit Elise Rick
pvn da . Nackt Artikel 1 des Ehe »

Vertrags , ck. ä . Köln , den 9 . Mai
1872 , ist zwischen den Ehegatten
die Errungenschafts - Gemeinschaft
bedungen . ^ ^ .

2. vr . jvr . Richard Trame von Köln
und wohnhaft daselbst , verehelicht
mit Adelina Auguste Karoline Do¬
rothea Hellmers von da . Rach
Artikel 1 des EbcvertragS . ä . ck.
Köln , den 10. Oktober M2 , be¬
schränkt sich die Gütergemeinschaft
auf die Errungenschaft . -

Die Gesellschaft hat awiIS . Mm
d . I . begonnen u >d Lauf uabt -
stimmte Zeit aboeschfoM ,

Jeder Theilhaber ist bmwMt
" des-

Firma allein zu vertreten utzdäzrt-

zeichnen. : MZKKm
Heidelberg , den 26 . Mai 1885. ,

Großh . bad . Amtsgerichts/ . ^
Büchner .

P .623 . Nr . 19,987 . Heib ^ lbdet -g .
In bas »i -sseilige GesrllichaftsreM »
wurde zu OrdL . 226 eingetrsge » die
Firma »Gebr . Trotter " mit Sitz in
Nußloch .

Die Gesellschafter sind :
1 . Jakob Trotter , Dreher von Nuß¬

loch , verehelicht mit Helene Gänz -
ler von da . ohne Ehevertrag .

2. Jakob Heinrich Trotter , lediger
Küfer von Nußloch .

Die Gesellschaft hat am 25 . Februar
1884 begonnen und ist auf unbestimmte
Zeit festgesetzt. Jeder Theilhaber ist

berechtigt , die Gesellschaft für sich allein
zu vertreten und die Firma zu zeichnen.

Heidelberg , den 23 . Mai 1885 .
Großh . bab . Amtsgericht .

K ° h .
P .6S4 . Nr . 20,231 . Heidelberg .

Unter Ocdn .Z . 227 des Gefellfchafts -
registers wurde eingetragen die Firma
» E . Neff L Cie .

" mit Sitz in Nußloch .
Die Theilhaber der Gesellschaft sind :
1 . Egidius Neff , Cigarrenfabrikaril

io Nußloch , verehelicht mit Margaretha
Meister von da . ohne Ehevertrag ;

2. Jakob Neff , Cigarrenfabrikant von

.Nußloch , verehelicht mit Barbara Böig
von da . ohne Ehkvcrtrag .

begonnen und ist auf
l . Juli 1883

estimmte Zeit

4 .

5.

6.

die Firwa zu „ — . .
Heidelberg , den 29, Ma ^ .1885 -

Großh . bad . Amtsgericht .
Büchner .

P .578 . Mannheim . In das Han -
delsremster wurde eivaetragen :

1 . O .Z . 493 deS Firm .Rea . Bd . II
und OidnL . 197 deS Firm .Reg .
Bd . III zur Firma „ D . Hirsch
Ww . Nachfolger " in Laden -
bmg : Die Firma ist uwgeändert
in „ I . Hasselbach " .

2 . O .Z . 198 des Firm R -g . Bd . HI
Firma : „ Ernst Schäfer " in
Mannheim . — Inhaber : Ernst
Schäfer , Kürschner in Mannheim .

3. O .Z . 188 des Firm .Reg . Bd . II

zur Firma » Whm . Marx jr .
"

in Mannheim : Diese Firma rst
rrloschen . ^ ,
OL - 160 deS Firm .Rea . Bd . I
zur Firma » Heinrich Oppen¬
heimer " in Mannheim : Diese
Firma ist erloschen.
O .Z 458 des Firm .Reg . Bd . II

zur Firma » Marx u . Cp . in
Mannheim : Kaufmann Emil Diez
in Mannheim ist als Prokurist
bestellt . ^ ^
O . Z . 742 deS Firm .Reg . Bd . I

zur Firma „ W . Brügmann u .
Sohn " in Dortmund mit Zweig¬
niederlassungen in Duisburg , Pa¬
penburg und Mannheim : Die
Zweigniederlassung in Mannheim
ist aufaeboben und die Firma da¬
hier erloschen. ^

7. O .Z . 688 des Firm .Reg . Bd . Il

zur Firma » Eduard Belser " in
Mannheim : Diese Firma ist er
loschen.

8 . OL . 344 des Firm .Rea . Bd . II

zur Firma „ Adam Fitzer " in
Mannheim : Diese Firma ist er¬
loschen.

S . O .Z . 120 de» Ges .Reg . Bd . IV
Firma : » Gebr . Sternbermer "

in Mannheim . ^
Die Gesellschafter sind : 1 . Fer¬

dinand Sternheimer , Kaufmann
in Mannheim , und 2 . Salomon
Sternheimer , Kaufmann in Viern
heim . Die Gesellschaft hat am
15 . Mai 1885 begonnen und ist
ein jeder der beiden Theilhaber
berechtigt , die Firma zu zeichnen
und die Gesellschaft zu vertreten .

Mannheim , den 21 . Mai 1885 .
Großh Amtsgericht I .

Ullrich .
P .62S. Nr . 3801 . Pbilippsburg .

Zu OrdnL . 10 deS Firmenregisters .
Firma » Ludwig Weber in Kirrlach ",
wurde beute eingetragen :

Die Firwa ist erloschen.
Philippsburg , den 27 . Mai 1885.

Großh . bad . Amtsgericht .
Spiegelhalter .

P .624 . Nr . 8246 . Schwetzingen .
Unter OL - 75 des Gesellschaftsregisters
wurde heute eingetragen :

Firma „ G . Arnold «d Sohn " m
Neckarau , offene Handelsgesellschaft mit
Hopfen und Landesproduktcn , errichtet
am 15 . Mai d . I .

Gesellschafter sind : Georg Arnold
und Georg Friedrich Arnold von Ne¬
ckarau . Beide sind zur Zeichnung der
Firma berechtigt .

Georg Arnold ist seit Februar 1860
mit Christine Bißwanger von Neckarau
verheirathet , ohne Errichtung eines
EbevertrapS .

Georg Friedrich Arnold ist seit 6 .
Dezember 1884 mit Pauline Rosine
Hafner von Hüffenhardt verheirathet .
Nach Art . 1 des EhevertragS vom II .
November 1884 wirst jeder Ehetheil
10 Mk . in die Gemeinschaft , während
alles übrige , jetzige und zukünftige ,
liegende und fahrende , aktive und passive
Beibringen von der Gemeinschaft aus -
geschloffen und verliegenschaftet bleiben
soll .

Schwetzingen , den 20 . Mai 1885 .
Großh . bad . Amtsgericht .

Mündel .

Strafrechtspflege .
Ladmrgen .

O .S80 .3. Nr . 4952 . Bonndorf .
Der am 10 . September 1853 zu Epfen -
tofen aeborne , zuletzt dort wohnhafte
Felix Gleichauf , der am8 . Juli 1852
zu Schwarzhalden geborne , zuletzt dort
wohnhafte Eduard Tritschlcr und
der am 6 . Juli 1858 zu Mauchen gr -
borne , zuletzt dort wohnhafte Emil
Jsele werden beschuldigt , daß sie, und
zwar die beiden Erster « als beurlaubte
Wehrmänner der Landwehr » der Letztere
als beurlaubter Reservist , ohne Erloub -
niß auswandrrten — Uebertrctuug gegen
K 360 Ziff . 3 des R .St .G .B . — Die¬
selben werden auf Arordnung deS Gr .

Amtsgerichts dahier auf :
Dienstag den 14 . Juli d . I . ,

Vormittags ' , - 9 Uhr ,
vor das Großh . Schöffengericht dabier
zur Hauptverhandlung geladen . Bei
unentlchuldiatem Ausbleiben werden die¬
selben auk Grund der nach 8 472 der
R .St .P .O . von dem Landwehrbezirks¬
kommando Donaueschingen ausgestellten
Erklärung verurtheilt werden .

Bonndorf , den 29 . Mai 1885 .
Der Gerichtsschreiber

deS Großh . bad . Amtsgerichts :
Köhler .

O .574 2 . Nr . 815l . Donaueschin -
aen . Michael Müller , Maurer von
Unadinaen , zuletzt wolmhast dalelbst ,
wird beschuldigt . als Wehrmann der
Landwehr ohne Erlaubniß ausgewan -
dert zu sein , — Uebertretung gegen
8 360 Nr . 3 des Strafgesetzbuchs . —

Derselbe wird auf
Freitag den 17 . Juli 1885,

Vormittaps 8 Uhr ,
Vor das Großh . Schöffengericht zu
Donaueschingen zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der noch 8 472 der
Strasprozeßordnang von dem Könial .
Landwehrbezirkskommando zu Donau -
eschinaen ausgestellten Erklärung ver¬
urtheilt werden .

Donaueschingen , den 21 . Mai 1885.
Großh . bad . Amtsgericht .

Der Gerichtsschreiber :
I . V.
H enn .

O .568 .S. Nr . 6897 . Engen . Der
am 5 . Oktober 1852 zu Hilzingm ae¬
borne uud daselbst zuletzt wohnhafte
Landwirlh Plazidus Glatt wird be¬
schuldigt . als Webrmann der Land¬
wehr ohne Erlaubniß ausgewandert zu
sein, — Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuches .

Derselbe wird auf Anordnung des
Großh . Amtsgericht « Hierselbst auf

Samstag den 25 . Juli 1885.
Vormittags 9 Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Engen
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe aus Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung von dem König ! .
Bezirkskommando zu Donaueschingen
ausgestellten Eiklärung verurtheilt wer¬
den.

Enge », den 27. Mai 1885.
I . Schäffauer ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
O .5S4 .2 . Nr . 10,720 . Freiburg .
1. Andrea « Schmid , 35 Jahre

alter Bierbrauer von Wurm¬
lingen ,

2 . Camill Riescher . 36 Jahre alter
Kaufmann von Radolfzell ,

3 . Karl August Vogt , 26 Jahre
alter Taglöhner von Whbl ,

alle zuletzt dahier wohnhaft ,
werden beschuldigt , als beurlaubte Re¬
servisten ohne Erlaubniß ausgewandert
zu sein .

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden auf Anordnung
des Großh . Amtsgerichts hierselbst auf

Dienstag den 21 . Juli 1885 ,
Vormittags 8Vz Uhr ,

vor das Großh . Schöffengericht Frei »

bürg zur Hauptverhandlung geladen .
Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬

den dieselben auf Grund der nach 8 472
der Slrafprozcßordnuna vvn den Kö¬
niglichen Bezirkskommandos zu Frei¬
burg , Donaueschingen vnd Mindel -
heim ausgestellten Erklärungen ver¬
urtheilt werden .

Freiburg , den 17 . Mai 18S5.
Wagner ,

Gerichtsschreiber des Gr . Amtsgerichts .
O .594 .2 . Nr . 5791 . Schopfheim .

Valentin Heckwann , Pflästerer von
Dieburg , zuletzt zu Schopsbeim wohn¬
haft , wird beschuldigt , als Wehrmann
der Landwehr ohne Erlaubniß ausgc »
wandert zu sein, ^

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Derselbe wird auf Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Dienstag den 21 . Juli 1885,
Vormittags 8 Uhr ,

vor daS Großh . Schöffengericht dahier
zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wird
derselbe auf Grund der nach 8 472 der
Strasprozeßordnung von dem Königl .
Bezirks -Kommando zu Donaueschingen
ausgestellten Erklärung verurtheilt wer¬
den .

Schopfheim , den 28 . Mai 1585.
Hauser ,

Gerichtsschreiber
deS Großh . bad . Amtsgerichts .

O .620 . 1 . Nr . 6488 . Baden .
1 . Holzschnitzer Julius Jäckle , ge¬

boren am 16 . Dezember 1860 zu
Donaueschingen , zuletzt in Baden ;
Landwicth Franz Deißler . ge¬
boren am 18. Dezember 1855 zu
Oos ;
Kellner Hermann Schaffner ,
geboren am 14 . Mai 1853 , zu¬
letzt in Baden ,

werben beschuldigt , I . Jäckle als be¬
urlaubter Ersatzreservist I . Klaffe , nach
Ablauf deS ihm unterm 16 . Nov . 1882
bewilligten Urlaubs nach Amerika nicht
in daS Deutsche Reich »urückaekrhrt ,
somit ahne Erlaubniß auSgewandert zu
sein, Deißler und Schaffner als
Wehrmänner der Landwehr ohne Er¬
laubniß ansaewandert zu sein , ohne
von seiner bevorstehenden Auswande¬
rung der Militärbehörde Anzeige er-

2.

stattet zu haben ,
Ucdeikrelung gegen 8 360 Nr . 3

des Strafgesetzbuchs .
Dieselben werden auf Anordnung des

Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf
Dienstag den 14. Juli 1885 ,

Vormittags °V,9 Uhr .
vor daS Großh . Schöffengericht Baden
(im Rathhaus ) zur Hauptverhandlung
geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben auf Grund der nach 8472
der Strafprozeßordnung von dem Kö¬
niglichen Landwehrbezirks Kommando zu
Rastatt und Ravensburg ausgestellten
Erklärungen verurtbeilt werden .

Baden , den 29 . Mai 1885 .
Lutz ,

Gerichtsschreiber deS Gr . Amtsgerichts .
O611 .1. Nr . 3844 . Philippsburg .
1 . Taglöhner Valentin Brecht von

RheinSheim , zuletzt wohnhaft da¬
selbst,

2 . Landwirlh Andreas Nisse ! von
Oberhausen , zuletzt wohnhaft da¬
selbst .

3 . Schmied Karl Baier von Forst ,
zuletzt wohnhaft in Oberhausen ,

4 . Flaschner Franz Josef Hosfner
von Kirrlach , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

5 . ZimwermannVwcenzMachauer
von Oberhausen , zuletzt wohnhaft
daselbst ,

6 . Zimmermann Franz Freidel von
Kirrlach , zuletzt wohnhaft daselbst ,

7 . Maurer GregorKlein vonOber -
hausen , zuletzt wohnhaft daselbst ,

werden beschuldigt , zu Nr . 1 u . 2 als
beurlaubte Reservisten , zu Nr . 3,4 u . 5
als Wehrmänner der Landwehr ohne
Erlaubniß ausgewandert zu sei» , z«
Nr . 6 u . 7 alS Ersatzreservisten erster
Klaffe ausgewandert zn sein , ohne von
der bevorstehenden Auswanderung der
Militärbehörde Anzeige erstattetzu haben

Uebertretung gegen 8 360 Nr . 3
des Strafgesetzbuchs .

Dieselben werden aus Anordnung deS
Großh . Amtsgerichts Hierselbst auf

Freitag den 7 . August 1885 »
Vormittags 8 Uhr .

vor das Gr . Schöffengericht PhilippZ -
burg zur Hauptverhandlung geladen .

Bei unentschuldigtem Ausbleiben wer¬
den dieselben aus Grund der nach 8 472
der Strasprozeßordnung von dem Kal .
Landwehrbezirkskommando zu Bruchsal
ausgestellten Erklärungen verurtheilt
werden .

Philippsburg , den 29 . Mai 1885.
Hersperger ,

Gerichtsschreiber Großh . Amtsgerichts .
Vorladung .

O . 583 . S . UI » . J . Nr . 671/388 .
Freiburg i/B . Die nachgenannten
Militärpersonen . alS :

1 . Musketier Reinhold Müller von
Biesau im Herzogthum Sachsen -
Meiningen .

2 . der Füsilier Jakob Zepf von
Eschenbach im Kanton St . Galle »
(Schweiz ) ,

3 . Füsilier Emil Otto Lenz von
Bafel (Schweiz ) ,

4 . Oekonomie - Handwerker Mathias
Veit von Anselfingen im Amte
Engen ,

5 . Oekonomie - Handwerker Roma »
Hau » von Heinstetten im Amte
M -ßkirch,

aä 1—5 vom 6 . bad . Infan¬
terie Regiment Nr . 114 ;

6 . Musketier PlociduS Allgaier
von Prechlhal im Amt Waldkirch

vom 5 . bad . Infanterie - Regi¬
ment Nr . 113»

werden hiermit zu dem auf den
25 . September 1885 ,

Vorm . 10 Uhr ,
im hiesigen Militärgerichtslokal anbe¬
raumten Schlußtermin unter der Ver¬
warnung voraeladen , daß sie im Falle /
ihreS Ausbleibens in contumaciam für :
fahnenflüchtig erklärt und zu einer
Geldstrafe von 150—3000 Mark verur - i
theilt werden . '

Freibnrg i/B . , den 1 . Juni 1885.
Königl . Gericht der 29 . Division .

Verm . Bekanntmachungen .
O -563 2 . Nr . 1966 . Ottenburg .

Großh . Bad . Staats -

Eisenbahnen .
Zur Abänderung der Fahrbahn -

konstruktion auf der Eisenbahabrücke
über den Rhein bei Kehl wird daS
Einziehen von 424 Stück neuen eiserne »

^ Träger » von 240 Millimeter Höhe
und in Längen von 0 .5 bis 1,24 m mit
einem Gewicht von ca . 25300 dg er- ^
forderlich , welche Arbeit im Subum "

sionSweg für die ganze Brücke an eme»
Uebernehmer vergeben werden soll. ^

Die Angebote » welche auf den Prew >z
für 100 kg zu stellen sind , müssen läag" ^ ,.
stens bis Freitag de « IN .
d . I . auf dem Geschäftszimmer de» ^
Unterzeichneten portofrei und mit der ^
Aufschrift „Angebot für Lieferung ciser^
« er Träger " emgesendet werden . . ,

Die Eröffnung der emgegaogeniu
Submissionen findet : ^ ^

Samstag den SV . J « ui d . I ,
Morgens LL Uhr,

auf dem Bureau der Kaiser !. Betrüb »

inspektion Straßburg I in Stro »" :
bürg statt . . ..

Plan und Bedingungen können AZ
zum 19 . Juni auf dem GefchästSruA
wer deS Unterzeichneten emgest»^
werden . ^

Offenbnrg , den 30. Mai 188o-
Der Großh . Bahnbauinspektor .

Druck und Verlag der .G . Brauu ' schen Hofbuchdruckerei .
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